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St. John. Dieſe Wuth äußert ſich an zahlreichen 
Orten ſehr draſtiſch in Effigie⸗ Hinrichtungen des 


geſellſchaftlichen Gewohnheiten verhindern ihn, auf ondern auf 5300 Mk. ſtehen zu laſſen, wurde faſt 
den Ban! des Eidbruches die Aa, e latent abgelehnt. a 


n geben; nun, da die ſocialdemokratiſche Partei eine Abg. v. Huene (Centr.) couſtatirt, daß die Ver⸗ Temperenzmannes. Bei dieſen Verbrennungen oder 
der Danziger Zeitung. härtere ertretung L ſollte ſie N 3 nad; | weiſung an N} Budgetcommiſſion doch von Naben ſei.] Strang⸗Executionen pflegt denn auch nie die 
Berlin, 18. Dezbr- Reichstag. Etat. Die | dem Grundsatz; noblesse oblige, damit man noch in Berlin, 15. Dezbr. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ | Schnapsflaſche in der Rocktaſche der ausgeſtopften 


Puppe zu fehlen, um zart und finnig die ftille 
Neigung der Prohibitioniſten für ſtärkere Getränke 
als Brünnenwaſſer zu verfinnbildlichen. 

Geradezu erſtaunlich iſt die außerordentliche 
Knappheit, mit der der neueſte Präſident der 
Union durch den Volkswillen an dieſen hervor⸗ 
ragenden Platz geſtellt wird. Und doch iſt gerade 
dieſe e Knappheit für die Präſidenten⸗ 
wahlen der letzten Zeit zur Regel geworden. In 
der berüchtigten Wahl vom Jahre 1876, zu der man 
nicht ohne Berechtigung dieſes Jahr ein Seitenſtück 
zu erleben fürchtete, erhielt der Demokrat Tilden 
4.284885, der Republikaner Hayes nur 4033 950, 
während etwa 100 000 Stimmen auf den Green⸗ 
backler Cooper und den Prohibitioniſten Smith 
fielen. Allein in Folge der Entſcheidung der 
„Electoral⸗Commiſſion“ erhielt Hayes 185 W 
männerſtimmen, Tilden dagegen nur 184. — Noch 
weit draſtiſcher war das Wahlergebniß des Jahres 
1880. Da erhielt der Republikaner Garfield 
4442 950, der Demokrat Hancock 4442 035 — alſo 
bei einem Gejar 


anſtändiger Geſellſchaft in der üblichen Art mit ihr dementirt die Nachricht von einer Kriſis im Finanz ⸗ 
verkehren könne; a ſolle doch nicht den a — minifterium als nach jeder Richtung der that- 
ſocialdemokratiſchen Volksverſammlungen auſchlagen. fächlichen Begründung entbehrend. 

Prinz Carolath (freiconf.) dankt dem Ng. Leipzig, 15. Dezbr. Heute begaun vor dem 
Lenz für die von ihm gezeigte nationale Ge innung; ] Reichsgericht der Anarchiſtenprozeß gegen Reins⸗ 
den Angriff auf den Dienſteid ene Beans dorf u. Geu. Derſelbe fördert eine Menge That⸗ 
weiſe er mit Verachtung zurück. Redner verherr⸗ — über die Internationale zu Tage. Reinsdorf, 
licht Bismarcks geſammte, beſonders die überſeeiſche | der Anſtiftung zum Königsmorde angeklagt, leugnet 
Politik; aus Dieler habe Deutſchland bereits 1 nicht und verlangt Beſtrafung; er entwickelt in ge⸗ 
großen Nutzen gezogen, daß diejenigen, welche nach wandten Ausdrücken feine ſocialiſtiſchen Ideen. Seine 
dem Preiſe derſelben fragten, bei den Wählern Phyſiognomie drückt Energie und Schlauheit aus. 
ſchlecht wegkommen würden. ie andern Angeſchuldigten machen einen ſtupiden 

Abg. v. Vollmar (Socialdem.): er habe auf Eindruck. 
ar Reichskanzler Be 5 62 N ar nicht ˖ 

ezug genommen; der Ton in den ſocialdemokratiſchen 35 ! 
Sole lee le ſtände mindeſtens fo hoch, 8 Der Bee Präfident! ; 
Unſer Correſpondent in New⸗Orleans ſchreibt uns: 


in irgend welchen anderen, jedenfalls höher als in 0 5 N 
den conſervativ-antiſemitiſchen. Waun habe er je Der transatlantiſche Correſpondent deutſcher oder 
den guten geſellſchaftlichen Ton verletzt? (Conſervative überhaupt europäiſcher 1 5 iſt in der denkbar 
Rufe: Heute!) herein muß er darauf 
„ Abg. v. Hell dorf (conf.) ſpricht für die Be⸗ 
da aus nationalem Jutereſſe. 
bg. Richter: Anſtatt die Forderungen ſachlich 
zu begründen, komme man mit erregten Beſchuldigungen 
So war es früher auch bei dem Militäretat; ſo wie 
man die Berechtigung der Poſition anzuzweifeln 
ver ſuchte, ſuchte man jeden Zweifel zu erſticken dur 
die Erimmerung an das Verdienst des Heeres im 
Jahre 1870 u. ſ. w. Jetzt werde der Militäretat 
l behandelt, und die Militärverwaltung komme 
dabei gewiß beſſer fort; ebenſa würde es är ven 
Etat des Answürtigen beſſer fein, wenn er ache 
und nicht mit fernliegenden erregten Auslaſſungen 
vertheidigt würde. Auf ſachliche Gründe hören wir 
und laſſen uns gern davon überzengen. Das haben 
Dir bewieſen bei dem Etat des Reichskanzleramts. 
Die Auträge der „abgeteommiffion find gar wicht 
von uns ausgegangen. De- Abg. Rickert hat die⸗ 
ſelben unterzeichnei, nachdem die Zertreter der 
anderen Parteien ſchon darüber einig waren und ſie 
ihm vorlegten. Wenn wir den Etat des Auswwär⸗ 
ie nicht im Einzelnen ſachlich prüfen, 1 hatten, 
Alles als . Neige der glei „ geſteckn etzte Hoffnung 
7 e 7 3 5 Tn a 9 . 
können wir ja beſſer dem Reichskanzler gleich ein I x 3 Jwölfndert 


i i Commiſſton verwieſene Zulage von 
2700 Mf. fr die 9 des Reichskanzler⸗ 
umts wird einſtimmig bewilligt, aachdem ſich der 

„ 5. Benda Namens der Nationalliberalen, und 
Richter Namens der Freiſinnigen für die Bewilligung 
erklärt. — Etat des Auswärtigen Amtes. Die 
Budgetcommiſſion hat unter Titel 2 die verlangte 
Mehrforderung von 20 000 Mk. für einen zweiten 
Director wicht bewilligt, fie beantragt ſtatt 239 000 

219 000 Mk. g 
zu Jr BBl of (conſ.) e 
der Regierungsforderung. — Referent Abgeordneter 
v. Bun en (freiſ.) motivirt den Commiſſionsbeſchluß. 

Unterſtaatsſecretär Buſch motivirt die For⸗ 
derung. Die gegenwärtigen Beamten könnten die 
Arbeit nicht mehr bewältigen. Die zweite Abthei⸗ 
kung hatte im vorigen Jahre 78 000 Nummern zu 
ligen. N 8 . 

Abg. Löwe (freif.) motivirt feine ablehnende 
Stellung mit der gegenwärtigen Finanzlage. 

Fürſt Bismarck: Dem Abg. Löwe ſchienen noch 
nicht genug Leute unter der Laſt der Arbeit ge⸗ 
blieben zu ſein. Bojanowski, eine n 
Arbeitskraft, ſei in kurzer Zeit erlegen. Auf Grund 
des Stellvertretungsgeſetzes ſei er berechtigt, ſich von 
den Geſchüften zurückzuziehen. Ich habe mir, BE 
er, die Führung der auswärtigen Geſchäfte bisher 
ausdrücklich vorbehalten; wenn mir aber die Mittel 
dazu nicht gewährt werden, muß ich darauf ver⸗ 
zichten. Ich muß den Vertretern im uslande an⸗ 
zeigen, daß ich mich gemöthigt ſehe, wegen Mangel 
an Mitteln von meinem Amte zurückzutreten, Staats. 
fecretär v. Bülow hat ſich in ſeinem Am in Scan ben 

earbeitet, er iſt ſchlieſlich in ſeinem „Amte geblieben. 

enn ich auf meinen Dienſleid erkläre, daß ich die 
Beamten unbedingt gebrauche und Sie jagen, daß iſt 
nicht nöthig, jo bin ich entweder unbrauchbar oder 
unfähig. (eiberſprnch Die öffentliche Meinung 
erkennt meine Leiſtungen an, hier werden ſie in 
Zweifel acjogen (Widerſpruch), jo oft ich dafür ein 
trete. (Lebhafter Beifall rechts. 

Ab . Lenz (nat.⸗lib.): Die ganze Nation 
freut ih darüber, daß der Reichskanzler wieder in 
einer Rüſtigkeit vor uns 1 0 wie ſeit laugen 


e Thatſa 
fa 


iemlich geſunden 
Er wird 80 


ren nicht. (Beifall.) Im Gefühle der Dankbar] Pauſchquantun bewilligen. Kommen Sie us iltat derſelben wal: Etwa J 
keit werden wir einſtimmig für die eee ſtimmen. „ t ie je = 7 mit der J ‚Eier d 155 2 . 1 5 
1 ei 8 in (conſ. 5 5 eek anzen 1 ion 1 2 9 5 we } 2 dh Abſoluten] wüde fie mite wißbelt nach vier ſe ebe 
me nicht dieſe 20 0. x uummen, buß ie erbt dle % ua, 


as deut i 
Fi 11 8 ; N bewilligen. 1228 in ’ 2 a i a i 2 l 4 R & N au, im 1 7 8 ri 0 t 0 
Alg. a echter könnten wir den Di bewilligen. Seit ö e konmen kaffee ee | Öerichtes nicht mehr un nt 
Sache ni i 1 5 ommen laſſen. Wenn wird Cleveland nicht 5 rn qr 
* een meer Mark bewi N ah, in den Vereinigten Staaten von Nord: | Charakterfeſtigkeit genug haben, um ſolchen etwalg 
welchen Gründen können wir dann andere Amerika das deutſche Stichwahl ſyſt em (el daß Spnderbundsgelüften aus einer ho 9 8 
Forderungen, z. B. für die unteren Beamten zurüd- hätte, fo unterliegt es gar keinem Zweifel, daß wiederkehrenden Periode ganz energijeh e Wege 


weiſen? Kehr wahr.) Der Abg. Leuz und der doch trotz alledem und alledem der republikaniſche diese en 5 keilich iſt es nicht zu leugnen, da 


Reichs Fehler began 1 Candidat endgiltig als Sieger aus der Wahlurne | Diele Gere ſeswegs zu unterſchätzen iſt, da 

ſie we 1 . — ben Kanzler a nur bervorgegangen ein würde. So haben es die ſie Al. Siehe Des den demokratiſchen Wahlſieg 
ſehen. Wir knüpfen an dieſen Punkt weder Vertrauen forderungen 1 Tauſende von republikaniſchen Stimmen, welche gel eine j 00 = DW ftnatliche Particularismus 
a und würden vielleicht auch dies nicht thun, | St. John durch ſein „Prohibitions⸗Ticket“ Blaine iſt eben eine Lhatlache, die ſich nicht ohne Weiteres 


Mißtrauen, weder Anerkennung noch Nicht⸗ 
anertennung, ſondern betrachten die Sache ganz 
nüchtern, wie es uns 5158 Von dieſem Stand⸗ 
punkte aus müſſen wir die Forderung für jetzt zu⸗ 

in Bismarck erwidert noch einmal ſehr 
erregt: den kleinen Abſtrich machen Sie doch nur, 
um mir das Leben ſaner zu machen. Ob ich dabei 
zu Schaden komme, iſt Ihnen gleichgiltig. (Widerſpruch.) 
Abg. v. Vollmar (Soc.) glaubt nicht an die 
Nothwendigkeit dent auch wenn der Reichs⸗ 
kanzler es auf feinen Dienſteid nimmt. Mit den 
Dienſteiden von Beamten habe man vor Gericht 
unangenehme Erfahrungen gemacht. l 
ürſt Bismarck: Nur ſeine Erziehung und 


hinwegdisputiren läßt. 
f lleber ur das hinaus * 
nach den Erſcheinungen und Erfahrun en 
Wahl die Hoffnung gegen, daß kigeg dente 
beiten Elemente der beiden Parteien ſich zuſammen⸗ 
thun werden, um für Ehrlichkeit und Tüchtig⸗ 
keit in der Verwaltung zu ſorgen und um die 
Uebermacht der Monopole zu brechen — 
oder wenigſtens vorerſt ſie in die gebührenden 
Schranken zurückzuweiſen. 5 N 
Gerade hierin liegt aber die — es iſt nicht zu 
viel geſagt — hiſtoriſche Bedeutung der diesjährigen 
amerikaniſchen Präſidentenwahl. Bei ihr hat es 
ſich zum erſten Male herausgeſtellt, daß die bis⸗ 


wenn nur die Fin i beſſere wäre. entzog, ohne Frage bewirkt, daß der „plamed kuight“ 

Abg. Sattles (aas. 0b ) ſprich 15 die Re-] den Staat Newyork und, suglei ' Br Bon SR 
gierungsforderung vom nationalen Standpunkte aus | Präſidentſchaft verlor. 0 n Ai er van as 

In namentlicher Ab ſtimmung wird darauf der [wunderbare Schauſpiel, das Cleveland, ˖ er Re ige 
Antrag Dönhof mit 140 egen 119 Stimmen ver⸗ Präfidentj, aſts⸗Candidat. der ſich 0 Wee 
worfen. Die Conſervativen und Nationalliberalen] und bündig gegen den. . on te, 
ſtimmten geſchloſſen mit Ja, das Centrum einſtimmig | mit Hilfe der Prohibitioniſten Präſident 5 10 55 
mit Nein, obgleich keiner daraus das Wort ergriffen. Wie die Sache nun aber jebt liegt, wir 5 ie a 
Von den Freifiunigen ſtimmte nur der Abg. Horkitz Dezember von den 401 Wahlmännern der 
mit Ja. 


Staaten der Union vorzunehmende Wahl ergeben: 
Dec Antrag der Budgeteommiſſion wurde an 2 


Cleveland 219, Blaine 182. Ä \ i 
eee ein weiterer Autrag der Bunge Die ganze Wuth der Republikaner richtet ſich 
ommiſſion, die Gehälter von 5 Beamten des Aus⸗ 


daher — da es doch nun einmal ohne Sündenbock 
würtigen Amtes nicht auf 5700 Mk. zu erhöhen,] nicht abgeht! — gegen den unſeligen „Verräther⸗ 


darf man vielleicht 


deſſelben verloren. Nur dieſes Bewußtſein ſchien 


1 Nückehr von einigen Geschäften pie nicht | den Echfaren zuelld und trodnete haftig die Negen- 
7 i udtehr von einigen Gefchäftsns, i a urück uv haſti N 1 N : Der 
17 Le 5 85 f Anger zu der chieben ſeien age e gangen. tropfen . eſicht. Dann ſchritt fie entſchloſſen [ihr Leben, alles n ſich ſelb Wes e 
Erzählung von Pans Warring. Als aber die Schritte des Mädche 8 6 des Tae er die Straße und trat in den hohen gewölbten] in einer dieſer Viſionen ſah fie ſich je er e . em 
Fortſekung. verhallt waren, als wieder Einſa leit m Stille | Thorgang. ie Treppe war matt erleuchtet, Bette Hardts knien. Sie hörte eine : 5 bill 
VII. amkeit und gene] leichten ußes flieg fie empor. Im Treppenflur | flehende Worte ſprechen, und obgleich dieſe 


um fie her herrſchte, da konnte Leila h 12 
Ruhe nicht länger ertragen. Ene daarſträuhende blieb fie ſtehen und lauſchte. Kein Gercluſch ließ 
Angſt, das Entſetzliche koͤnne geſchehen, während fie I fh hören, alles war ſtill, zwie im eher „ 
hier der Ruhe pflege, überkam fie, In dem üben hin ſie ſich ſchaudernd. Auf einer Bon an der 
zeigten Zuſtande ihrer Nerven glaubte fie Hardt] Thür las fie den Namen: v. Hardt. Darüber war 
Stimme zu hören. Ihr Name war es, den ſie früher ein Glockenzug geweſen, jetzt aber hatte man 
deutlich zu vernehmen glaubte. In der Angit ihn in einer Höhe abgenommen, die das Erreichen 
um ſein Leben wurde ihr die Mö lichkeit feines desſelben unmöglich machte. Sie ſagte ſich, daß 
Todes zur entsetzlichen Gewißheit. Sie ſagte N, 0 ebe ſei, um ihn in ſeinem Todeskampfe 
daß ſein letzter Augenblick gekommen und da durch den Ton der Glocke nicht zu ſtören. 
dieſer ſchmalen Grenze zwiſchen Leben und Mit matter Hand taftete fie nach dem Schloſſe, 
ſeiner Seele die Kraft verliehen ſei, die zu ſich 1 85 in dem Bedürfniß, einen Halt zu ſuchen, als 
rufen, nach der er ſich ſehnte. Sie war auf in der Hoffnung, es öffnen zu können. Und den⸗ 
Punkte innerer Verſtörtheit angelangt, wo der Ver noch, o Glück! die Thür drehte ſich unhörbar in 
ſtand aufhört, zu wägen und zu prüf Hi wo a ihren Angeln, und ſie ſtand im Vorzimmer. Eine 
das Unerhörteſte möglich, ja wahrſchei lich erſcheint. von der Decke herabhängende Lampe erleuchtete es, 
Sie befand ſich auf der Straße, ehe m. zh bewußt dicke Teppiche auf dem Boden und vor den Thüren 
war, was fie zu thun willens ſei. Sie fühlte nicht, 585 ſten jeden e Sie überlegte nicht 15 90 
wie der Wind ihr ſcharf ent egenwehte, wie der welche von den Thüren die rechte ſein könne, fie 
Regen ihr ins Geſicht le & ich U merig in 9 755 eine und trat ein. Auch hier nu verhülltes 
den Gaſſen, das Gas wurde eben angezündet. Aber. ließ Aber gate E ardts 
wenn es auch heller Tag geweſen wa ſie hätte \ ella ſah dennoch, daß fie ſi 
die erſtaunten, ſie beobachtenden Au⸗ ar der Be⸗ erde befand. Dee ee = fel auf 
egnenden ebenſo wenig wahrgenommen wie jeßt.] dem er mo Yen 15 Auen 0 en geſund und in der 
er Weg, den fie zu machen hatte, war nicht kurz. ülle ſeiner Kraft ese Nn s an den Wänden 
Sie legte ihm im Fluge zurück. Erſt der Wohnden] Gestelle mit Biichene az von ſtrenger Iolbatiicher 
arbts gegenüber hielt fie an und fpapte u or,] Einfachheit. An alles dies erinnerte fie ſich fpäter 
enſtern hinauf, wo hinter herabgelaffenen 20 anz genau, und doch 5 te ſie jetzt kaum einen 
hängen Lichter brannten und der Schatten ab A Blick all übrig e rt 5 jener halb⸗ 
gu gebenner Menfchen ſich abzeichnete, GM, zin. | offenen Thür fah fie Geſtaban, die ein Wett um⸗ 
kam ihr die Befürchtung, ob man fie au ein⸗ den — fie bbrt 21 Zeſtalten, die oe 
laſſen werde. Jetzt auch, da ſie die Rothwendig, ind fe t, als einer ber Auw e N or anti: 
keit erkannte, Kopf und Geſicht zu verhüllen, um fi trat, erblickte fie weiße Kiffen A fen bleiches 
unkenntlich zu machen, wurde fie erſt gewahr, na mit Binden umhülltes Haupt, in der Dede 
ſie von Hauſe fortgeeilt war, wie ſie 1 e eine en regungsloſe Geſtalt. 
Sopha erhoben, ohne eine ſchützende g as darauf gefolgt war, blieb ihr immer wie 


Stimme ihr unheimlich fremd klang, wußte 
ie doch, daß es ihre eigene war. In 
charfem, leiſem Flüſtern bat ſie, man möge ſie 
nicht wegſchicken, man möge Erbarmen mit ihr 
haben und ihr geſtatten, Magdsdienſte an dieſem 
theuren Bette zu thun. Und dann drängten ſich 
die Bilder wirr durcheinander. Sie ſah ein bleiches, 
kummervolles Geſicht, das Geſicht einer grau⸗ 
haarigen, hohen Frau. Sie wußte, daß es ſeine 
Mutter war, und ſie ſtreckte die Arme nach ihr aus 
und wollte ihre Kniee umfaſſen. Aber das kummer⸗ 
volle Geſicht verwandelte ſic Ede in ein ver⸗ 
achtungsvolles, ſtrafendes. Die Geſtalt wich vor 
ihr zurück und die Arme, die ſie ſehnſuchtsvoll aus⸗ 
geſtreckt, griffen in die Luft. Ihr war es, als um⸗ 
Polen ie wilde Waſſer, als ſtiegen fie höher und 
öher, als preßten fie ihr die Bruſt ein, als 
chlügen fie über ihrem Haupte zuſammen. Ver⸗ 
zweiflungsvoll sei, ſie nach einem Halte umher, 
aber alles, woran ſie ſich zu klammern verſuchte, 
entzog ſich ihren Händen. Sie ſank 5 
unrettbar — tief — tief. Rollende, 1 rüllende 
Wogen rings umher, die Welt, ein ſie umkreiſendes 
Chaos — ein Trümmerhaufen, und fie darin die 
einzig lebende und leidende Creatur. Und 
dann, nach dem 165 4 89 Toſen plötzliche 
Stille — Todtenſtille. Und der erſte Laut, der 
nach einer Ewigkeit des furchtbarſten Alleinſeins 
an ihr Ohr ſchlug, machte ihr Herz er⸗ 
hate Verworfene! — Verlorene! — Wer 


Es war am Abende des nä ſten Tages 
Außer einem Billet Doctor Pragers, eier Mittags 
eingelaufen war und die Nachricht gebracht hatte 
daß in dem Zuſtande Hardt's keine Veränderung 
eingetreten, hatte keine Stimme der Außenwelt 
Leila's Einſamkeit geſtört. Hätte ſie überhaupt an 
ſich gedacht, jo hätte es ihr auffallen müſſen, daß 
ihr der Contract, der ihr Engagement ſichern ſollte, 
noch nicht zur Unterſchrift vorgelegt worden war. 
Sie wußte noch nicht, was man ſich bereits in der 
Stadt zuflüſterte, daß man in maßgebenden Kreiſen 
die Vollziehung des Contractes in dieſem Augen⸗ 
blicke für durchaus unzuläjfig erklärt hatte. Der 
Name der Schauſpielerin ſei ſo ſtark compromittirt, 
daß man ſie entweder gar nicht, oder doch nur erſt 
dann zur Mitgliedſchaft der Hofbübne zulaſſen 
könne, wenn ſich das Dunkel zu ihren Gunſten 
etwas erhellt haben würde. Sie wußte dies 
nicht, aber wenn fie es auch gewußt hätte, jo wäre 
Ihre Stimmung dadurch kaum eine andere ge⸗ 
wordeu. Konnte die Welt ihr etwas anthun, was 
5 ſich ſelbſt nicht bereits und noch tiefer ein⸗ 
chneidend gethan hatte? 

Niemand außer Betty hatte ſie geſehen, ſeitdem 
der Arzt ſie am vergangenen Tage ver aſſen. Vor 
Cäcilie fühlte fie ein Grauen. Sie hatte ihr immer 
mißtraut, aber mit dem Leichtfinn und der Halbheit 

zres ganzen Weſens fie dennoch um ſich geduldet. 
etzt wußte ſie, daß ſie ihn und ſie verrathen. Sie 
kate, ohne ihr Vorwürfe zu machen, ihr geſagt, ſie 
Önne ihren Anblick nicht ertragen, fie möge ie 
laſſen. Seitdem duldete ſie nur Betty hin 

a wieder um ſich. Die Anhänglichkeit des 
d ädchens that ihr wohl und ſie ließ es geſchehen, 
aß fie ſich um ſie bemühte und für ſie ſorgte. Mit 


atte dieſe fürchterlichen Worte geſprochen? 
Ver war's, der ſie immer lauter und lauter 
rief, bis die ganze Welt davon erfüllt war? 
Tauſend und aber ee Glocken hallten es in 
die au daß der Erdkreis davon erzitterte. In 
der Nähe und Ferne klang es in re elmäßigen 


mer Demut Dankbarkeit, welche das Mädchen] zule Aber j spa ; ü ich S i ˖ V 
tief rütemuth und Dankbarkeit, we ee zulegen. Aber jetzt war es zu ſpät, nochm in Nebel gehüllt. Gleich Schattenbildern waren | Schwingungen wieder: Verworfene — Verlorene — 
— 5 fer nahm fie ihre Dienfte an. Sept ben] zutehten; wenn man fie nicht paſſtren ließ, ſo mußte Menſchen und Ereigniſſe an ihr vorübergezogen.] Verworfene Verlorene! 


ſich gehorſam auf das Sopha niedergelegt, 
Wen leue gemeint 2 8 die Ruhe würde ihr wohl⸗ 
N Vielleicht kbeme ſie ſchlafen bis zu ihrer 


verſuchen, ſich einzuſchleichen. In dem Bewußtſein, daß Sie hatte das Bewußtſein ihrer ſelbſt, aber nicht 
Finden woede, fich de ihr ech 150 ebenen das Bewußtſein ihres Schmerzes und der Urſache 


Wieder wurde es ſtill um ſie her. Das Nächſte, 


was ſie ſah, war ein bekanntes Geſicht, das ſich 


e a 
u N 
MN. 


herigen Parteiformen veraltet find, daß die That⸗ 

achen den Rahmen zerſprengt haben, in den man 
ſie bis jetzt hineingezwängt hat. Auf der einen 
Seite find die bisher demokratiſchen Irländer von 
ihrer Partei abgefallen und haben ſich dem 
republikaniſchen Corruptionsmanne Blaine ange⸗ 
ſchloſſen, auf der anderen Seite haben die nach 
Reform ſtrebenden Deut ſchen ihre alte Partei in 
hellen Haufen verlaſſen, um in das Lager der 
Demokraten Perf ge — So ſteht es nun zu 
erwarten, daß, nachdem die thatſächliche Zerſetzung 
der bisherigen Parteiverhältniſſe ſtattgefunden hat, 
nun auch die äußerliche Auflöſung derſelben bald 
3 wird, um völligen Neubildungen Platz zu 
machen. 

Dann erſt wird es möglich ſein, daß es keinen 
„solid South“, d. h. keinen ſich dem Norden als 
compacte Maſſe argwöhniſch F 
ſonderbündleriſch angehauchten Süden mehr geben, 
ſondern daß aus Nord und Süd eine einige, feſt 
zuſammenhaltende „solid union‘ entſtehen wird. 

Dieſes 0 aber konnte nur dadurch erreicht 


beſſert. Es wird ihm von maßgebender Seile jetzt J liefernden Weihnachtspackete durch Poſtwerthzeichen ſollte] Ausnahme Rüßlands, das außerhalb des Wel ucker“ 
25 roßes Verten N ejchenft 455 au di Tütiſchen im Uebrigen die Regel bilden. Ferner empfiehlt es ſich,] marktes ſteht, nur eine Abnahme von 15 2 am, ſo kommt 
\ il ne 5 4 0 5 i tichal bei der Lichtiſchen Schätzung der Production der 
Militär⸗Vorbereitungsſchulen ſeinem Reſſort unterſtellt] das Geld für die am 525 alter zu 995 7 eit] laufenden Campagne auf 2 165 000 Tons für die kom⸗ 
5 2 der Fr a in 15 r en 3 i egeeesbeſelargen, a öden] mende Campagne auf 1840750 Tons, das gib nur 
tetenen Herrn Bertram iſt der bisherige kgl. ] 19. Dezember nicht bereits abgegeben find, ſollten die | 20000 Tons mehr als die Production der Campagne 
. . Me dr Btäne 
3 itiſcher in der „ „warten. Die thunlichſte Befolgung dieſer Ra äge en * u 
Allg. Ztg.“ — zu Berlin für die türkiſche Zoll⸗ würde der Poſt und Ten Publikum gleichmäßig nützen.] beachten, welche in die kommende Campagne hinüber er 
Verwaltung in Konſtantinopel engagirt worden und I Vileetbeſtellung. ! Das Amtsblatt des Eiſen⸗ | werden. Heute erreicht dieſes Mehr keine 200 re 
wird demmächft in der türkiſchen Hauptſtadt erwartet.] bahndirectionsbezirks Bromberg enthält eine Verfügung, | und das zu einer Zeit, in welcher — en Fe icher 
»Das in Cairo geſtellte Och Deutſchlands] nach welcher es zur Erleichterung des Reiſepertehre | Theil der Production dieſer Campagne Verwen ung ge 
und Rußlands um Zulaſſung von Vertretern | getattet, wird, daß die Retourbillets mit längerer funden, trosdem ſeitens der Käufer, fo ziehe * 
dieſer Mächte in der Schulbenſaſſe ſchent nach | Otigfeitsbaues für Deu one die e onride uit] worden Bees Schr würde in e e 
7 f 2 x 8 0 — . N N 3 5 
den bis jetzt vorliegenden Meinungsäußerungen scher als Wenge Geltungsdauer für den Verkehr wenn nicht die Colonien noch ein großes bringen. In 
bab ee A \ ar verſtimmt 1 % zwi dien dem 10 8 auf beionbexen ld en ae 12 —— . — — — —— 
aben und man for nach den Motiven, welche I auch auf einer Zwiſchenſtation der für das betreffende | über Java gro) ahlen ; 2 
Deutſchland und Rußland . haben mögen, None in Frage kommenden Ronte gelöſt werden.] Ernte erſt in dieſem 8 - — 
e , Scpas Prodnetion pechenen daher vor anderen 
u e in da U a cf 1 0 * 5 7 
5 Swen Faber First Blüm ip 0 don de Zelle atfon iche Mee dig zum Seiten 5 nicht Fer e — — 
11 5 7 1 8 N h ati ſchriftlichem ? e bis zum Ab⸗ wei noch ganz un . L ! 
v. Giers im Auge? Es iſt ſicherlich nicht eine neue ganae been 1 ‚auf 120 15 . Fe 5 tn übe Ciba un Sana, jo it daun 
die pe i Bont Beſitzer von Aden en Schuldtitel Amtliches] Behufs Herbeiführung eines regel⸗ | aber wohl eine größere Kiri Beru des Rübenbaues 
iſt politisch nicht finanziell. Es iſt die re ſicher Banden REAL 1157 8 ed 9 55 1 und die Nane ben 
" , ( k r N ini i et, ucker⸗ x 2 g r 
. keine Chance zu verlieren, um einen Üorficher non bene ele de a Berpfüchte find, bean. 2 darf . 25 ku een 
t des Schulbeſuchs d wiſchen Production und Verbrauch in der kommend 
gen auszuweiſen. Hie Nor Campagne erwarten. Und da der Handel Alles escomptirt. 
( 2 ; e chdrug auf einen regelmäßigen | Jo werden auch vor dem Eintreten des Gleichgewichtes 
Die Forderung, die er in die Hände des Khedive gelen Schulbeſuch halten, um 1 25 1125 en 2 — die 1 1 75 ich 1 1 bentige lic in das bab be 
n i „die ſäumic i nſoweit wäre ige Blick in e= 
Welt Daran zu erimmern, af er fein Ynge, auf Die 8 ee fe Dia dane San bie Sinnenbe, Jahr, nit obne. Dofluumg, ber für die 
agyptiſche Frage hat und darauf beftehen wird, bei der ulvorſteher der Ortsſchulbehörde behufs Zuführung | weitere Entwicklung unſerer Juduſtrie, für die Zeit, wo 
8 der i i ch 9 man die Kriſis überſtanden, wo man die erlittenen Ber- 
Die „Morning Poſt“ erblickt in der deutſch Anzeige zu erſtatten. Gegen Schulvorſteher, welche dieſe | luſte wieder einzuholen ſtrebt, wo der eingeſchränkte 
ruſſiſchen Forderung eine neue Entwickelung der Pflicht nicht erfüllen, iſt einzuſchreiten. Durch Dis: | Rübenbau feine frühere Ausdehnung, die in a 
ägyptiſchen Schwierigkeit. England werde wahr: | Ciplinar-Urtheil kann ihnen die Erlaubniß zur Führung | entbehrenden Gegenden feine Einführung erhoffen, für 
scheinlich Amen“ dazu ſagen müſſen, da es der | der Schule genommen ind leötere, d hl 1 8 biete Seh irt a4 Geber cen 7 5 en Bie 
N 27 N ana : d. . erhält die [niſche Mar ei AR 
ausdrückliche Wunſch aller intereſſirten Mächte zu FA ar yeah Bichofswerder nach Fregſtadt folgenden Vereinigten Staaten mit ihrem ungeheuren Gebiete. 
ſein ſcheine, daß Deutſchland und Rußland in der [Gang: aus Biſchofswerder Stadt 10,20 Vorm., durch] mit ihrer wachſenden Bevölkerung und ihrem wachſenden 
Schuldenkaſſe vertreten ſeien. — Die „Ball Mall Gr. Peterwig 10,40 Borm., in Freyſtadt 11,35 Vorm. ] Wohlſtande find es, auf welchen por Allen die 
Gazette“ ſchreibt: Schwindel.] Anfangs voriger Woche erſchien in | weitere Entwickelung der deutſchen Zucker⸗ 


werden, daß weder ein einſeitig republi aniſcher, 
noch ein einſeitig demokratiſcher Candidat ans Ruder 
kam, nur dadurch, daß ein von den unab- 
hängigen Elementen beider Parteien Erwählter auf 
den Schild erhoben wurde. Dieſe Vorbedingung zu 
einer gedeihlichen Entwickelung in dieſer Richtung, 
das heißt, der gegen die Corruption gerichteten 
Reformbeſtrebungen, — wenn eben auch nur die 
Vorbedingung — iſt nun durch die Wahl Grover 
Cevelands erfüllt worden. Möge der neue Prä⸗ 
ſident die auf ihn geſtellten Erwartungen recht⸗ 
fertigen! 


Deutſchland. ; i 

„Berlin, 15. Dezember. Das im Reichstage 
erſchienene dritte Petitions⸗Verzeichniß des 
Reichstages umfaßt 53 Petitionen; darunter An⸗ 
liegen um Einſchränkung der Militärwerkſtätten 


und Anfertigung der Militär⸗Effecten in den Straf⸗ Die Mächte beharren bei ihrer Politik, England | Breslau ein Hr, Pauli, der als Geſchäftsfahrer des induſtrie beruht, ; 
; : 1 9 0 r. Cumberland auftrat, zu Sonnabend | _. Der Zuckerverbrauch dieſes Landes hat in dem 
e ee eee ee ier in epi fen. 115 menge einen e Herrn ankündigte, einen Saal miethete, Fiscaljahre vom 1. Juli 1883 bis 30. Juni 1884 um 
e 


V aus Reichs⸗ 
mitteln; um geſetzliche Beſtrafung der Trunken⸗ 
heit und Einſchränkung der Schankwirthſchaften; 
eine Anzahl von Frauen petitionirt um Aufhebung 
der Sittenpolizei und Unterſtellung der Ver⸗ 
folgung aller Vergehen gegen die Öffentliche Ordnung 
und den öffentlichen Anſtand unter den ordentlichen 
Richter. Auch ſind wieder Petitionen um Erhöhung 
der Getreidezölle darunter. Verſchiedene Bauern⸗ 
vereine wollen Erhöhung der Eingangszölle für 
ausländiſche Weine ſowie auf Producte der Land⸗ 
wirthſchaft und Viehzucht. Ein Petent, Paul 
Seumts zu Plauen vigtland), verlangt, „daß 
über die Erbfolgefrage des Herzogthums Braun⸗ 
ſchweig 88 eine allgemeine Abſtimmung 
der dentſchen Nation entſchieden werde. Der Ger 
danke eines Plebiscits wäre in der That ſo übel 
he © wenn er ſich auf Braunſchweig beſchränken 
ollte. 


Berlin, 15. Dezbr. Neuerdings ſecundirt 
das „Berl. Volksblatt“, das ſocialdemokratiſche 
„Organ für die Intereſſen der Arbeiter“, den Vor⸗ 
kämpfer der demokratiſchen Partei“ in der ſog. 
„Abceommandirungsfrage“ unter der Spitz⸗ 
marke: „Die Wahtheit kommt doch an den Tag”. 
Darnach hätte nicht Hr Pariſius, jondern Dr. Hermes 


oben Preis m | af bunden Seti ae der den Beer dez tommt'Taft der gansen enropaifgen Miehepeabuchon bez 
Men Swan ee zu Naeheten Gase, da Mr. Cumberland immer nicht | vorigen Campagne gleich. Und dieſe Verbrauchsſteigerune 
Gunſten eines gänzlichen Aufgebens derſelben entfteben; | eintreffen wollte, Verdacht, und er wandte ſich an die | wurde erreicht nach einer Steuerermäßigung, welche nur 
i i i ürde | Polizel. Hr. Pauli muß etwas davon gemerkt haben, | 16 2 beträgt, bei einer Beftenerung, die den Conſu⸗ 
und dies, wenn es demüthigend für England iſt, w 80 
Häubiger bedeuten und über | denn er ſuchte nun, nachdem er nur 300 M von dem | menten für das ver oſſene Fiscallahr eine Steuerlast 
dies eine Ausſicht auf ernſte international ickelung] ca. 4000 „ gezahlter Eintrittsgelder abgehoben hatte, | don 47 500 000 Doll. oder 200 Mill. - auferlegte! 
„ e N daß Weite zu galt er den wurde aber auf dem Pofener fene Steigerung wirb ef Kent ech a gr 
. Ba eben als er den Zug beſteigen wollte, verhaftet. euerfrei eingeht. — Die Vereinigten Stat ind je 
* dn Holland wi fr die nahe geg die e nun, mie Die Nee ders meldet, aß | m einem, ererauc, yon, wie digen enalih an Kost 
4 der 1849 geborene, ſchon fach, uletzt mit „ ren] gelangt, die Steuerfreiheit wird dieſen bald, wie in Eng⸗ 
Einbringung einer neuen Tabakſteuer⸗Vorlage Zuchthaus wegen Diebſtahls vorbeſtrafte fruhere Kauf- | land, um 20 Pfund heben; das macht ein jährliches 
bei den Kammern erwartet. Dieſelbe ſoll beſonders | mann Eugen Beckmann aus Danzig recognoscirt. Mehrauantum von 11 Mill. Ctr. 3 
den fremden Tabak treffen. Holland hat bekannt ch J Ron hen erhobenen 300 4 fand man bei dem Verhafteten a ch in den dicht Fade dern des 
L & vor. 8 * 2 N 
jelber bedeutende Tabakplantagen, und die Steuer | nach 207 aa ssan.] Gin schwerer Unglücsfall ereiorete] Continents zu erwarten, sobald nur einmal die Steuer 
wird ſomit ein Mittelding zwiſchen Schutzzoll und Lunglücs fall. Pin ich 55 one 1 die 1 
Finanzzoll ſein. ich, wie wir Abend n er A eee in en 15 un Nuten 9 15 1 dier mi inn a 
i Au ur, heilen konnten, f 1 3 1 } 
A. London, 13 13175 uſteheg eine Vermin⸗ Fee e e Leuben ak, dem Sund eich fte den 1 nn Bi 5 
: 77 i j 1 Kohlenmarkt Nr. 12. Der Maurerlehrling Otto Laſch⸗ | Leich, „Belgien, po $ 
derung der militäriihen Streitmacht in fi, welcher bei jenem Bau hefchäftigt war, wurde ] Mehrbedarf decken. i 2% 
Irland ſagt der Londoner Correſpondent des nel zZ Umſturz einer TR eh tenne Der amerikanſche Congreß wird wahrſcheinlich erſt 
Northern Mig“ daß, obgleich im diesjährigen | Brandmauer deraclin befallen, daß er vollſtändig unter [ nach Antritt des ponen 8 die Gegenſeitigkeits⸗ 
Parlament nichts davon gehört, es nichtsdeſto⸗ | einem Schutthaufen begraben ward. Erit nach an⸗⸗ Verträge mit Sdanien u. |. w. berathen. Das ware 
n ! N. eranklingen, fir Destiäiend if 
P11 . / nice mu ii, Die he Spanne Yen 


mählig vorgeht. en Theile des bee etſchung verstorben war. Seine geiche wurde per | muß aber sofort bemupt werden. 2 


als Secretär des deutſchfreiſinnigen Parteivorſtandes unden in Irland lone Re 4 Tragefdre — das elterliche Haus geſchafft. RR 5 ; ä 2 

Mitglieder, welche aeg ede gegen bie Ber en en Abet , a 1 r. 5 dere e ee en Die dee 
längerung des Socia if engeſetzes zu ſtiimmen, bes | 26 Bataillon: vort, was. e n Kitten, Pape pier, Spähne :c. in Brand gerathen. Das . 80 9 
nachrichtigt, daß Ban: an 1 ‚2000 Danr ‚aleicptommt, & .',. °“ a We jet, delt, wich, größere We ale Qu f oki 
Zenden Sieung des Reich. 8 t ans dei Werden, aber , e e murede eee ane Fele x 
2 nerds Watt Degrubt mit noch nicht Der Gorreior.n A 5 dung eines Wenden urch die euermebe 50 


Ntut 
Freuden, daß der Schleier dieſes „ſchmutzigen Ge⸗ 
heimniſſes“ endlich gelüftet iſt. er wäre es 
ſchon, wenn an Stelle aller dieſer unberufenen Be⸗ 
pc der Wortlaut eines der angeblich er⸗ 
laſſenen Schreiben, natürlich unter Hinzufuͤgung der 
Adreſſe veröffentlicht würde, ſo daß Jeder fh über: 
zeugen könnte, inwiefern die Anklage der Doppel- 
züngigkeit berechtigt iſt. 

* Die „Amtliche Zeitung für Elfaß- 
Lothringen dierwähnt in 1 15 Nummer vom 
12, Dezember die neuerdings wieder verſchiedentlich 
aufgetauchten Gerüchte über den Rücktritt des 
kai 10 5 I Statthalters und bemerkt dazu: 

„Wir können beſtätigen, daß der Herr Generalfeld⸗ 
marſchall nicht um 2 — Abschied Se Statthalter ge⸗ 
beten hat, auch niemals erklärt bat, daß er feine 
Politik für verfehlt halte, oder daß er es gar für noth⸗ 
wendig erachte, zu einer mehr bureaukratiſchen Politik 
zurückzukehren.“ 

* Wie dem „D. Mtgbl.“ aus Konſtantinopel 
gei rieben wird, hat ſich die Stellung unſeres 
Landsmannes Freiherrn v. d. Goltz anſehnlich ver⸗ 
õĩõẽ ² ². EHE EIN ELTERN LUE) 


das vor März nachſten Jahres 


zor oe ſPonzeibericht vom 14.15. 4 embexr.] Perhatatz 
beabſichtigt werden. 8 FR a NE 3 Knabe, 1 Maſchinenbaue ae 1 Arbeiter 


N * en Körperverlczung, 1 Schornſteimſeger wegen Wider⸗ 
Danzig, 16. | Henes, 1 ran regen Laine el deen me En 
Stimmzettel] für die Re s. Stichwahl, eihädigung, empnex, 1 Arbeiter wegen groben 
eee e . ei ae fe See 
in der 1.9 — dieſer Zeitung. licher Ruheſtörung. = "Seftöblen 1 füberne Anteruht 
[Wahlbeeinfiuffung.] Wie wir am Sonn | Sir. 135593 mit fürzer Haarkette, 1 Portemonnaie, ent- 
abend mittheilten, find auf Veranlaſſung des Hrn.] haftend 18 4, 1 Winterübersieher, 1 Mädepenbemde, 
Regierungspräſidenten die hieſigen Wa lvorſteher | 1. Paar Strümpfe, 1 wollene Pferdedecke, J ſilberne 
vor der letzten Wahl aufgefordert worden, im Cylinderuhr mit Goldrand, 1 Harmonika, 1 Reißzeug. 
Nagel e der Giltigkeit der Wahl auf ſtricteſte 1 A dn chluſſeh 1 Dr f eſchloß. — Öefunben: ef. als 
der Vorſchriften des Wahlgeſetzes und [ dem Stadthofe 1 Bund Schlüffel, am Sacobötbor 1 Briefe] gann und 


efolgun 5 m Jace 9 
des a zu achten. Weil wir den taſche Abaubolen don der tgl. Bolizei-Divection, derſelben den 
Wunſch theilen, daß am 17. Dezember endlich eine des 1 Mme e e Sntenbantit-Baurat ah 
entſcheidende giltige Wahl zu Stande komme,] Königsberg, ift zum Intendantur⸗ und Baurath des 1. dt 
machen wir an dieſer Stelle auf eine Wahl Unregel⸗] Armee-Corys, die bisherigen commiſſariſchen Kreis: 
mäßigkeit 5 7 8 77 die, wie uns zuberläffig mitge- | Schulinfvectoren, Real = Pro hmmafiaficheer Scheuer⸗ 
1 6 ung bei 00 Wahl am 5 Dezember, vor⸗ mann 15 Samep, 5 amen a har Den 
gekommen ſein ſoll. 3 ſollen damals durch gore in Briefen, find zu Kreis- Schulinſpectoren 
einen bei der hieſigen königl. Eiſenbahn⸗ ] ernanng worden. ‘ 0 Wahlreden entſchieden in Abrede geſtellt, daß er ſ. 3. in 
Verwaltung functionirenden Bodenmeiſter an a ; n Kon der Kulmer Fähre, ch. . Tiegenhof geſagt habe: „wir Landleüte wollen den 
liche ihm unterſtellte Arbeiter Stimmzettel für bein amuffre nur vereinzelte che x 11 . 1 Städtern den Fuß in den Nacken ſetzen“ u. ſ. w. un 
den conſervativen Candi it der Au er er mit angehängten Spit Prähmen nur bei nichts darauf erwiedert, als ich in öffentlichen Blättern 

e 1} en Candidaten mit der Aufforderung, age. Für Perſonen wird heute auch der Nachttra ject bekannt machte: ich ſei in der Lage, dieſes durch klaſſiſche 
dieſen zu wählen, vertheilt worden . Aehnliche aufgenommen; Waſſerſtand heute Vormittags 9 Uhr [ Zeugen zu bew 3 * * Ni 
amtliche Wahlagitationen find bei den letzten 2,47 Mtr., ſcheint, eben bleiben zu wollen. ängen wohl das alte Sprichwort anwenden: „Was ich 
hieſigen Wahlen auch anderwärts vorgekommen Und „Der bisherige Bezirks⸗Phyſikus und Privatdocent „ trau' ich Andern zu.“ 
durch zeugeneidliche Verh. leicht 5 1 Dr Bernd zu Berſin iſt zum Regzerungs⸗ und | Teer tu', tran 0 9 

) u Des s 8 
t 


über fie beugte. Sie fühlte kaltes Waſſer über ihre 
Schläfe, über ihr Antlitz rieſeln und hörte, wie 
man von einem Wagen ſprach, der ſie nach Hauſe 
bringen ſollte. Dann drängten ſich abermals ver⸗ 
worrene Bilder vor ihrem Vi undefinirbare Töne 


vor ihrem Ohr. Wie eine Viſion glitt die Geſtalt 


1 1 1 ; N : h icinalra ‚den und wird, dem Ver⸗ 
des Doctor Prager an ihr vorüber, die einer jungen | weiſen. Der Erfolg derartiger Maßnahmen ift, wie] Medicine ernannt. worde! stig nber⸗ 
ihönen Frau. Wie aus weiter Ferne hörte ie die] die Erfahrung lehrt, ein ſehr problematifcher, fee ien werden Dohr Naachen Wer, aus Eibins Bermiſchtes. 
eflüfterten Worte: fie fieht nicht aus wie eine] Unterlaffung iſt aber im Intereſſe der Giltig- | gebürtig, dat iich namentlich durch feinen mehrjährigen Berlin, 14. Dezbr. An der hieſigen land wirth⸗ 
erworfene. Als ſie die Augen öffnete, fand ſie [keit der Wahl dringend zu wünſchen, da der Reichs⸗ Nebfenthelt in Japan bekannt gemacht, von wo er eine ſchaftlichen Hochſchule ſollen, wie bereits mit⸗ 
155 allein im Vorzimmer. Sie ſaß in einem Lehn- | tag das Wahlreſultat ſolcher Bezirke, in denen eine [ reiche Sammlung in die Heimath mitbrachte.) in in, der Zeit vom 23. Februar bis 4. März 
ſtuhle neben einer Thür, der Thür zum Bedienten | weſentliche amtliche Wah Seeinfuftingnad wien TI J. Unterrichtscurſe für praktiſche Yandwirtbe 
immer, hinter welcher leiſe geſprochen wurde. Die | wird, bisher ziemlich ausnahmslos kasſet hat, Zur Zucker⸗Kriſis. tattfinden. Jur Abhaltung der Curſe baten IE 
ee ee . er: |) © ueber „bie heutigen Kusfichten und bie zolfreie . Canstein. enge kind. Fandel, Deibrid, Gruner 
i niß. Sie hörte die Worte: Familiengru üttert wird. E Bzrnſtein Nebring Di F. Schlichti 
— Beiſetzung — weite Reiſe — ha * [Bon der Weichſel.] Ein Telegramm aus Rohzucker⸗Einfuhr in die Vereinigten Staaten von | Vörnſtein, Nehring, Zung, Dieckerhoff, Sn er 


i ; ; a : i Alex. Müller, die Docenten Lehmann, Grahl, 2 
awichoſt (an der polniſch⸗galizi Nordamerika“ enthält das Fachblatt „Die deutſche A 8 ; 
2 5 ae 8 55 l ar 25 Wa 2 — Zucker⸗Induſtrie“ L feiner neueſten Nummer einen u Hole, Cosi ke 910 5 
der Weichſel daſeldſt 2,74 Meter. beachtenswerthen Artikel, deſſen weſentlichen Inhalt | Univerſttätsgärtner Lindemuth bereit erklärt. Die ein⸗ 
* [Betition.] Die ee längerer Zeit projectixte | wir nachſtehend teproduciren : i elnen Curſe umfaſſen 4 bis höchſtens 10 Stunden und 
anderweite Regelung des Marktverkehrs in umferer | . Die Lage der Zuckermärkte iſt eine wahrhaft troſt⸗ ſetzen eine gewiſſe Vertrautheit mit den Unterrichts⸗ 
Stadt ſoll bekanntlich nunmehr aus Anlaß der Durch⸗ loſe; faſt jeder Tag bringt neue Preisrückgänge, die | gegenftänden bereits voraus. . 
führung einer ameigeleifigen Pferdebahn durch die Lang⸗ Ftinmuſg wird immer flauer und Vertrauen ſchenkt dem * Zum Director des Soologif chen Gartens, 
aſſe zur Ausführung kommen und es ſoll hierbei die [ Artikel ſchon lange Niemand mehr. Der unerhörte | an Stelle des verfiorbenen Ir. Bodinus, iſt nunmehr 
er Ber des Marktverkehrs vom pe und | Preisſtand von Anfang Oktober iſt zum Theil wieder | der Director des Boologifchen Gartens in Frankfurt 
deſſen Verlegung nach dem Dominikanerplatz ſeitens der | erreicht, fart heil ſogar unterſchritten. Es ift daher | a. M., Hr. Schmidt, gewählt worden. * 
königl. Polizeibehörde angeftrebt werden. Gegen diefe | ſehr erk ärlich, daß man den Plan zur Verpflichtun J. B. Widmann, der Yibrettift der Oper ar 
Verlegung, jo weit fie den Langenmarkt betrifft, find | einer Einſchränkung des Rübenbanes wieder aufs a Widerſpänſtige von H. Goetz, iſt enden l 
ca. 170 adjacirende Geſchäftsinhaber und Grundſtücks⸗ | genommen. — Zu den heutigen Preiſen kann fein Land lich mit dem Libretto einer dreiactigen Oper beſchäftigt, 
beſitzer in zwei gleichlautenden, an den Magiſtrat und | der Welt Zucker erzeugen und wenn früher noch Jemand deren Compoſition Gn Nene unternimmt. 3 
die Stadtverordneten⸗Verſammlung gerichteten Petitionen ] darüber Zweifel gehegt haben ſollte, fo werden ihm die |, Frau Niemann⸗Raabe wird im Januar k 2. 
vorſtellig geworden, indem fie auf die genügende Breite] ſelben der in van wie in den Colonien erfolgte [ein läugeres Gaſtſpiel im Dresdener Hoftheater eröffnen 
des Langenmarktes, die Wichtigkeit des Marktverkehrs Ganda großer Juckerfirmen und mä aßl⸗ und bei dieſer ae in Ohnets „Hüttenmeiſter 


Nun glaubte ſie zu wiſſen, was geſchehen war. 
Er war geſtorben, und man wollte ſeine 
Leiche nach dem alten Familiengute an 
der Oſtſee — Sie de. aber durfte ihm 
nicht das Geleite geben, ſie, die ihn doch mehr 
geliebt hatte, als Alle. Man wollte ſie nach Hauſe 
bringen, ihrer Freiheit berauben, unter dem Vor⸗ 
wande, daß ſie krank, vielleicht gar irrſinnig ſei, ſie 
verhindern, hm zu folgen ihre letzte Pflicht gegen 
ihn zu erfüllen. Und war fie denn krank, war fie- 
irrſinnig? Sie wußte doch alles, was um ſie her 
vorging, ſie konnte die Folgen des Geſchehenen be⸗ 
rechnen, ſie konnte logiſch denken. Sie wußte, daß 
ſie ſeinem Sarge folgen müſſe, und wenn es 

eben koſtete! Sie mußte denen, die ſie ver⸗ 


ihr L 
banden wollten, zuvorkommen, fie überliſten! Horch! | für ihren Geſchäftsbetrieb und das lange Beſtehen der | Exeditinſtitute, welche letztere wieder die Baſis za (für Dresden neu) au 


treten. 
waren das nicht die Schritte des Doctors im Neben | bisherigen Einrichtung hinweiſen. icher Fabriken bilden, genommen haben. „Wie die „Tgl. Adſch.“ erfährt, iſt Heinrich Hof“ 
zimmer? Fort, fort 5 10 der Poitihalterränme in der teich ez alich der in Heutſchland ſtattfindenden Ein | mann mit der Compofition einer Oper „Donne 


lueberfüllun 1 N f ; 
Weihnachtszeit] Meine alljährlich wiederkehrende Klage; | ſchränkung haben wir bereits Anfangs dieſes Monats | Diana” beichäftigt, welcher als Text das gleichnamige 
und doch könnte bis in einem gewiſſen Grade das | Fragen an die deutſchen Fabriken gerichtet und bis heute | Moreto'ſche Luſtſpiel zu G runde liegt. afin 
Publikum ſelber leicht Abhilfe ſchaffen. Die Einlieferung | 270 Antworten erhalten; von den Antwortenden konnten Der „Hann, Cour. erhält von der Frau Gr 1 7 
der Weihnachtspäckereien, welche übrigens am 22 voll- 208 Auskunft geben und bei dieſen würde der Rüben⸗] Montgomer, Miſſtons mitglied eine Zuſchrift, = 11 
ſtändig beendet fein ſollte, läßt ſich ſelbſtverſtändlich auf anbau im nächſten Jahre eine durchſchnittliche Berminz | fich mit dem Schickſal des Majors v. Se cken Hand 
eine andere Zeit nicht Juan en. Dagegen wäre es | derung von 25 6 erfahren. Nehmen wir nun an, daß beſchäftigt. Wie wohl unſeren Leſern erinnerlich, be — 
a angänglich, das Zufammenſtrömen der Paket: bei allen anderen Fabriken, nämlich denjenigen, welche | ſich derſelbe unter den Offizieren der bei Kasgeh 
aufgeber in den Ahendſtunden zu vermeiden; | noch feine Auskunft geben konnten und welche keine | den Schaaren des Mahdi vernichteten engliſch⸗ägypti * 
Familien » Sendungen, im Gegenſatz zu Geſchäfts⸗ | geben wollen, eine weniger bedeutende Einſchränkung ein⸗] Armee unter Führung von Hicks Paſcha, Der Male. 
päckereten, ſollten in der Weihnachtszeit möͤglichſt | treten wird, ſo darf man doch eine durchſchnittliche Ber: | Alfred Baron p. Seckendorf⸗e e Liege 
Vormittags aufgeliefert werden. Sehr weſent⸗ | ringerung des Rübenbaues von 20 % unterſtellen. In] im 7. Thür. Inf. Reg. Nr. 99, war ein Düne von Ge 


Und wieder war ſie auf der Straße. Wieder 
ſchlug 3 der Regen ins Geſicht und weckte ſie zum 
Bewußtſein, wenn der ſonderbare, traumähnliche 

fand fie wieder befallen wollte. Menſchen und 
Hauſer ſah ſie gleich Schatten an ſich vorübergleiten. 
Sie lief, ſie flog über das Pflaſter. Ein furcht⸗ 
bares, zwingendes Etwas trieb ſie vorwärts, immer 
vorwärts. Man wich ihr ſcheu aus, um ſie vor⸗ 
über zu laſſen. Man blickte ihr nach und flüſterte 
1 Aber Niemand hinderte ſie, Niemand 
ſtellte ſich ihr in den Weg. Und da war endlich 
das Haus, wo ſie wohnte, da war die Treppe, die 
zu ihren Zimmern fete rte. Die Thür war 


noch angelehnt, wie ſie ſie gelaſſen, alſo Betty war 
8 nicht zurückgekehrt. (Fortſetzung ſolgt) 


lt, 
lich iſt es, daß jeder Poſtbenutzer ſich mit | den anderen Rübenzuckerländern dürfte ſchon um des | 6 Fuß 4 Zoll lang, fo daß ſein Leichnam leicht gelbe 


Poſtwerthzeichen, Stempelmarken ꝛc. bereits vor dem] willen eine gleich ſtarke Abnahme ſtattfinden, weil dort [erkannt werden müſſen, wenn er auf dem Schla 
19. Dezember in einer ber die Feiertage hinaufreichen⸗ | Kaufrüben vorherrſchen und die Rübenlieferanten | gefallen wäre. Da er aber dort nicht gefunden ie 0 — 
den Menge verſehe. Freimerzenpertapf im Laufe der | zu den Preiſen, welche ihnen die Fabrikanten | ſcheint die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen, da 4 enpt 
Weihnachtsperiode erweiſt ſich dei kleineren Poſtan⸗ bieten, die Rüben a anbauen werden. In⸗ Leben geblieben und als Gefangener forcgeſe teln 
ſtalten vielfach ſtörend. Selbſtfrankirung der einzu⸗ deſſen nehmen wir für ganz Europa, mit ! worden iſt. Nach der oben erwähnten Zuſchrift ha 


| 


gewiſſer Ber in früher in Khartum, ſpäter Aufgebote: Schneider Jakob Malkus in Beutmere ſeitherigen engen Grenzen nicht überſchritten und iſt auf 1 giseh pesch m Deerbr. 
an Kaſſala der n und aber der | dorf und Marie Charlotte Wilhelmine Kirſch, daſelbſt. [einige hundert Centner leichter Stoffwollen zu etwas Meteorolo e De e vom 14. 
5 ien als einſtiger Ueberbriuger einer vom Vice. — ei Boft f Auguſt Eduard Schönhoff und über und unter 50 Thaler, Locken innerhalb der erſten 8 Uhr Morgens. 
Geig Ismail Paſcha dem Kaiſer von Oeſterreich zum | Hedwig Soft. — Arb. Auguſt Hägner und Anna Loniſe | Hälfte der 40er Thaler und ſonſtige kleinere Quantitäten Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 
eſchenk gemachten Thierkarawane wohl bekannt iſt, mit | Nadolski. — Königl. Eiſenbahn⸗Materialien⸗Verwalter [anderer Wollgattungen beſchränkt geblieben. Dagegen | 


aller Beſtimmtheit verſichert, den Major Seckendorf ge: | Auguſt Kötzing hier und Auguſte Bertha Clara Kienlin | können wir über den Verkauf eines größeren Poſten, an⸗ ER FE 
x en und . Cohn will Bar pe in Ohra. — Maurergef. Joſef Tißler in Dt. Enylau | geblich 1500 Etr., meiſt guter, hinterpommerſcher Stämme, Stationen. 88 Wind. Wetter. ER E 
3 Gefangenen des Mabdi getroffen haben und iſt der | und Auguſte Jungmann daſelbſt. g an eine ſüddeutſche Kammgarnſpinnerei berichten. Die da⸗ 285 53 86 8 
5 einung, daß derſelbe mit Geld befreit werden könnte. Heirathen: Kaufmann Max Emil Kobbert und | für angelegten Preiſe find noch nicht bekannt geworden, 2 — 
l v. Seckendorf ſei in dem Engpaß von Kasgeh | Thereſia Eliſabeth Nitſch. als wahrſcheinlich aber von etwas unter Mitte 50er | Mullaghmore -. r | WSW 7 | bedeckt 7 
erwundet worden, die Araber aber hätten ihn Todesfälle: Rentier Carl Johann Järtner, 84 J.] Thaler bis etwas darüber anzunehmen und dürften | Aderdem ga. 748 888 * > 
G45 ſich geführt, weil fie wegen ſeiner rieſigen] — Wittwe Augufte Mathilde Baltzer, geb. Bluhm, 50 J.] jedenfalls etwas niedriger ſein, als auf welche ſeitens | Kopenhagen . . | 739 | w 3 Beust 5 
Eoſtalt Gefallen an ihm fanden. Jener Bernhard | — Arbeiter Otto Julius Tiſchmann, 54 J. — Wittwe | der Inhaber trotz der ſtets e e f Atoekholm . . . . 755 | still — | Schnee — 
Erbe erzählt, daß er, mit einem Viehtransport in | Charlotte Auguſte Pohl, geb. Kopp, 52 J. — Arbeiter | zum Verkauf zuvor gehalten wurde. Ein ſächſiſcher F 4 | wolkenlos 15 
| 8 Obeid angelangt, die Aufmerkſamkeit des deutſchen [Johann Eduard Glaser, 65 J. — Früherer Kaufmann a welcher in vergangener Woche den hieſigen Nen _ — I | wolkenios | — 
13 ffisiers auf ſich gezogen und ſpäter Gelegenheit ge⸗] Jacob Warkentin. 34 J. — Frau Louiſe Gohr, geb. | Plas paſſirte, hat angeblich in der Provinz einen | Her, Screen. eee 5 
ſanden habe, mit ihm ſich zu un und eine Bot⸗] Mey, 44 J. — Wittwe Emilie Louiſe Röhr, geb. Schultz, größeren Poſten pommerſcher Wolle — Nachdem | Br: 766 | SW 5 | bedeckt 11 
art für ihn nach Europa zu übernehmen. Natürlich | 64 J. — T. d. Seefahrer Carl Schlicht, 2 M. — | nunmehr die fo lange geübte Zurückhaltung der Spinner | e — 2 ß 
diutfte Cohn, jo lange er fic unter den Arabern befand, Schneidermeiſter Friedrich Wilhelm Spichal, 56 9 — eine Unterbrechung erfahren hat, ift es wahrſcheinlich, — 22] 902 | aw 3 | Reken 9 3 
devon nichts verlauten laſſen, wollte er nicht fein und | Wittwe Julianna Caroline Louiſe Zimdars, geb. Bohl, ] daß den angegebenen Reflectanten in Kürze weitere | Swinemünde . . .| 762 | w 3 | bedeckt 7 
ö m Gefangenen Leben aufs Spiel ſetzen. Frau Gräfin | 87 J. — T. d. Zimmergeſellen Otto Buddel, 2 8 — | Käufer, folgen und zunächſt andere hier lagernde | Meufahrwasser . . | 759 uw 242 5 3 
deſontagomery iſt et Wa die Rettung und Befreiung [T. d. Arbeiters Friedrich Lupke, J. — Gärtner Herm. geſchloſſene Poſten von Kammwollen zum Abſchluß Pn an 
| eſſelben zu bewirten, und hofft, daß dieſe Mittheilungen 5 — Gottlieb Peglow, 39 J. —, Büchſenmacher J gelaugen. „ „ waw: 3% | vodecke 9 
dien. ienen werden, das Mißtrauen zu zerſtreuen, das uſtav Rettkowski, 50 J. — T. d. Zimmergeſ, Herm. Karlsruhe 21 | 8W 3 | bedeckt & 
isher in die Nachrichten über rn v. Seckendorf gelegt | Hartkorn, 5 J. — Unverehel. Wilhelmine Michel, 29 J. Butter und Käſe. r n 
r ütde und das ihr bisher am meiften erichwerte, erfolg-] — Tiſchlergeſ. Gottfried Auguſt Leber, 64 J. — Schub: Berlin, 15. Dezember. (Wochenbericht von Gebrüder [ dene 4 | sw 5 | Regen 6 
eiche Schritte für ihn zu thun. i macermeifter Otto Schwerſinsky, 56 J. — T. d.] Lehmann u. Co., Luiſenſtraße 36.) Für frische billige Berus 64 W 3 | bedeckt | 10 
Stettin, 14. Dez. An den Folgen eines Schlag: Schneidergeſ. Herm. Franz, 8 W. — Unehel.: 3 T. Waare war auch in der abgelaufenen Woche einige zur she — = - — — 
Walle, den er in voriger Woche erlitten 8 iſt 5 Kaufluſt vorhanden, doch bewegte ſich dieſelbe, wenn man | ii dm 1 TEE To IT T 
Reuter darſteller Theodor Schelper hier verſtorben Productenmärkte die gel berüdfichtigt, noch in viel zu beſcheidenen Grenzen.] Nia... — — — — 
und geſtern beerdigt worden, 5 3% 5 f Butter mittlerer und feiner Gattung atte nach wie | Tri... .. l still ur as, 8 
Das „Leipziger Tagebl.“ ſchreibt: In neuerer Zeit Königsberg, 13. Dezember. [Wochenbericht von einen ſchleppenden Markt. — Wir notiren 1) Regnerisch. 2) Bis zur Nacht böig mit Regen. 8) Nachts Sturm 


iſt wi ; worfen worden, ob an | Portatius und Grothe.] Spiritus. Die Zufuhren dor ET en e ; mit Regen. 4) Bee hoch, Nachts starker ‚Regen. 

1 ((% Pf.. rn hr | ae mager -amanees 
culi > gha ie itt ei un von eine eg Übermäßig groß, trotzdem Jan er rei is 5 SR - 10 4 = . = 5 = fris — — Ä = — 
Miereffe fen. daß weiblich Studirende im ei . Mittwoch „ von dem am Montage um Ya M höher | biſche 113 115 , Mittelforten 108112 . hatiger Bearm, 18 == Orkan, 


! i h bon: 5 : Domänen, Meiereien und Molkereigenoſſen⸗ Ueberſicht der Witt 

i icht gi er können Damen die fich einem | etablirten Courſe; bis geſtern war jedoch der Rückgang butter von Me =” g erſicht der Witterung. 
Studium dewibnet ve nach erfolgter Einholung der | wieder eingeholt. In Terminen blieb de Verkaufsluſt (haften, er 5 a 1 — Unter dem Einfluſſe eines tiefen Minimums, welches 
Erlaubniß vom Rectorat und von den Docenten an | überwiegend und find Abſchlüſſe während der ganzen | 118-1 395 4, Hof Renbrücer den wiiſcen Inseln tee eildienen, ft, mebeu Winde 


örer“ Thei 295 4, — 100 , Netzbrücher | den britiihen Inſeln fteife ſüdli ; iche Wind 
€ ogenannte „Hörer Theil | Woche nicht, perfect geworden reſp. zur Notirung ges | dommerſche 98 95 4, Hofbutter 98-100 en britiſchen Inſeln fteife ſüdliche bis weſtliche Winde 
nehmen Bee, 5 ſo giebt 3 an 5 langt. Zugefuhrt wurden 6. bis 12 Dezember 185 600 98% 45 Nu 2 5 2. ee 888.40 15 1 m E 
Univerſität 1 dieſem Winterſemeſter eine kleine Ans | Liter, gekündigt 40000 Liter. Bezahlt wurde loco I JENE 385 ML G0 bir Sbutt 3890 4 8 9 lieber Gentzalenropa, 
sa Stubirende im ted een Sinne, doch find dies fat r. Feeder dia 4, Desember ai, ur miete 10511410 . dinger 50.299 , beach Feigen weflichen a Tuhmeffihen Apiaden ke, en 
ausſchließlich Ausländerinnen. ß , Dezember Närz 42, 43 d., Frühjahr 45,8 ngariſche, galiziſche, mähriſche 76—80—82 M 8 8 „ 

5 ö teur Volbſchmi 4%, M Br., Mai⸗Junt 46, 457 R 9095 &., ung „galiziſche. mäl f ordweſten regneriſch, im Süden ruhig und aufklgrend. 
TCCC%%%/%%%%%ͤ HBP 
eftrben. Auguft 48, 47%, 47%, M Br, Gepteinber 481%, 484, | able, Gleis Jon jede Meränderung im reife | in Mitteldeutichland biß zu 10 Grad über der normalen, 

4c. Konden, 13. Dezbr. Der Gemeinderath der City | 48 4 B. — Alles pro 10000 Fiter 7 ohne Faß. mar das Rn ten fi 3 806 ber Beutiäe Beemarie, 
von London hat bejhloflen, die . 5 Wee 13. i Bodenberiät) Das Seihäft 5 wach ie Preiſe ſtellten ſich: Für Prima Schweizer⸗ —— 
nna St. Paul's Kathedrale durch eine | in Kleeſamen bat in dieſer Woche an Ausdehnun „ imit: 1 5 18, 
Replika aus ſtellanſſcem Marmor mit einem Koſten⸗ | zugenommen, da die Zufuhren 55 ſchleſiſchen Saaten ſecunda und entf 60—90 4, Solländer, echte Maar, 1122 2 1 L . — 
aufmande von 1800 Yftr. zu erſezen. — Dem „Weekly | in größerem Maßſtabe als bisher herangekommen waren. 75-89 Stuten don nah Dualität 4 % Van: K. V. Wen M 
Regiſter“ zufolge iſt Mr. Algar Labouchere Ihorold, | Dies gilt ganz beſonders von Rothkleeſamen, der au | Limburger ta 15 bis 192 für 50 n 2 K. 
der einzige Sohn des isch dor 3 und ge li Me 10 f The in den guten 7 7 . —— PT En 
er Univerſität von Oxford, zur römiſch⸗ iemlich ſtark angeboten wa ehmer geitn 
8 Riecht übergetreten. — In Stock- fand, als Eigner ſich in mäßige Preiſe net —.— Beoörſen⸗Depeſchen der Danziger 5 egen Huſten, Heiſerkei Hache Hals⸗ und Bruft- 
por! fol eine Statue Richard Cobdens, der Für abfallende Sorten waren dagegen Käufer ſehr Antwerpen, 13. Dezbr. Petroleummarkt. (Schluß⸗ eien d 7 ac 1 rn a ee De 
feine parlamentariſche Laufbahn als Vertreter dieſes | zurückhaltend und hatten dieſelben eine nicht unweſent⸗ t.) Kafftairtes be weiß. loco 18%, bez. und | L. H. Pi * € a Serien Alk d gerſtraße 8 Ber⸗ 
Neckens im Unterhauſe begann, errichtet werden. — liche ange zu erleiden, während wirklich 4 Bre Januar 18% Br. Pr Februar 18% Br., der faufsſtellen ſteh 153 Een dieſer Zeitung unter 
Ein ſchreckliches Unglück ereignete fi geſtern Morgen | Sorten wenig offerirt waren und verhältnißmäßig die ro Müra 18% Br. Ruhig. 2 der „Ouſte⸗ i 1 e Sonntage in di 
ade K oblengrube ie it 5 2 erat 90 Vobme Wei, N kalen wärtiges en auf 1220 Janne werben, 13. Dezember. Getreidemartt. (Schluß⸗ et Annonce. 
Tydvi ämlich fünf Arbeiter den S erauf⸗ B „Irn en und Galizien r, allend pech) Weizen flau. . ruhig. 
, . Heimen | MEN Piemne 0 0 Marienbader Reduetionspillen 
lücklichen ſtürzten aus beträchtlicher Höhe in die Tiefe Poſten zum Vorſchein und obgleich auch dafür die Faris 13. Dezbr. Nohzucker 88 ruhig, loco 32,75 | gegen Fettleib und Fettſucht na Vorſchrift des kaiſ. 
— wodurch fie auf der Stelle getödtet wurden. Der | Stimmung ziemlich leblos blieb, fo find doch weſenkliche | is 9300. Weißer Jucker behauptet, Nr. 3 7 100 Kilogr. | Ratbes Dr, Schindler-Barnay in arien pad, angefertigt 
fünfte Mann hatte das Leitſeil erfaßt und daran feſtge⸗ Preisdifferenze, gegen die Vorwoche nicht aufzuführen. Dezember 39,60, ir Januar 39,80, der Januar⸗ » Apoth. Brem. Depot, Danzig, „Raths Apotbeſe J 
alten. Er war im Stande, ſich allmählich hinabgleiten Die Umſätze blieben in ſehr engen Grenzen. Schwediſch⸗ il 40 50, ver März⸗Junt 41,30. Schachtel trägt protocollirte Schutzmarke und Nummer. 
au laſfen, bis er noch 100 Meter von dem Boden des lleeſamen wurde zu den bereits auf niedrigem Niveau po 


chach f i d ei Halt | ſtehenden Preiſen etwas leicht d d g yon 18. De Halen. a G 5 i d 8 annonciren will, erſpart 
Schachts entfernt war. i er irgend einen Ha ehenden Preiſe leichter aufgenommen und da x as 6000 Ballen, davon für Speculation irgend etwas an 1r ill, eripa 
gefunden haben, denn ine 3 konnte erſt nach] die Zufuhren nicht fo dringend 1 8 jo haben ſich ee 15 500 Ballen. Amerikaner ruhiger, Surats Wer alle Mühewaltung, Porto und Neben⸗ 
7, bangen Stunden bewerkſtelligt werden, und er erreichte reiſe ziemlich unverändert erhalten können. Gelbklee unverändert. Middl. amerikaniſche Februar⸗März⸗viefe⸗ eſen, wenn er damit beau er: die erſte deutſche 
die Oberfläche ohne anſcheinend ernſte Verletzungen. etwas ſtärker angeboten und zu mäßigen Preiſen ers rung 576, März⸗April⸗Lieferung 5H, April⸗Mai⸗Liefe⸗ nnoncen⸗Expedition von Haaſenſtein und Vogler 
— — J hattlich; To mothe dagegen blieb ſchwach zugeführt und wn , d. (F. Feller) Danzig, Frauengaſſe 10, 
Standesamt. konnten ſich Breife unverändert halten. Tannenklee nur work, 13. Dezbr. Wechſel auf London 4,81. 
Sen RS in mäßigen Poſten angeboten und der Neuigkeit wegen [ Noth eigen loco 0,80, Ye Dezember 0,78, der . \ 

Peburten Bu PN be 56 ee ran 8 aufgenonmen. „ Ju notiren iſt per 72 75 0. 70 , de Februar 0,81%. Mehl loco 3.15, Schwarz Satin merveilleux 
T. — Schneidergeſ. Jakob en 2 Tr — Schub: mei 18540269 * ee 5 8 0,50%. Fracht 6 d. N (ganz Seide) Mk. 1. 90 Pf. per Meter bis Mk. 14. 65 Pf. 
Dachergeſ. Franz Keſſel, S. — Eifendahn⸗Betriebs⸗ 13— 17 1 M Fennec 4 Eh othe 1 21 2 .06005 5 5 ge (in 16 verſchiedenen Qualitäten) verſendet in einzelnen 
Secretär Alb. Moritz, S. — Schmiedeg Ma- — — —— — ga Schiffe 55 x Roben und ganzen Stücken zollfrei in's Haus das Seiden⸗ 
ski, T. — Arb. Rob. Käſeler, S. — Arb Mopell ii. 3 r, 15. Ded... Wind: WNW. Joern von G. Henneberg (fönigl. und kaiſerl. 
Arb Rud. Richert, S. — Arb. Car 8 — 4 Berlin, 18. Dezbr. Wochenbericht) Der Verlehr Da: „er „Alexandra“, Bark oflieferant) in Zürich. Muſter umgehend. Briefe koſten 

aſtwirt) Rod. Michau, S. — Unehel.: 2 S., 2 I 1% Fabrilanten bat ouch in der abgelaufenen Woche di b 20 Pf. Porto nach der Schweiz. 


—— — — — 
— 


Gro . 
Schinken Auction 
Fiſchmarkt 10. 


enſtag, den 16. Dezember cr, 


Di 
. 2 hr ab, werde ich im 
Auftrage „wegen Aufgabe eines 
eig Gejcäfts 
0 Stück geräucherte Knochen⸗ 
Ihinten, 20 Stück geräucherte 
Fulticinten, 6 Gtr. geräucherten 
an den Meiſtbietenden verſteigern, 
wozu böflichſt einlade. 


Bemerke, daß die Schinken unter 
allen Umftänden verkauft ar 


müſſen. 
A. Collet, 


Köni I. vereidigter Taxator 
. bang Hneriomator. 


Loose! 


Paris EAollgU 


eingeführt von 


neue Jonpons⸗Serie 1885/94 zu 5000 Mark 
. | üiſchen tfe chaftlichen) verausgabte ich in einem Jahr für 
6 34a | 5 | 0 den Abdruck des nachſtehend a 
RKisaud & Ci | —Pfandbriefen ohne Gutsnamen e Ihe, > Alam eis 
8, Rue Vivienne, Paris. gegen Rückgabe des betreffenden Talons 2725 0 wurden in ” % Jahn, GE 
* ian 8 XI an g d 6 u. be = = ei Gencral⸗Landſchafts⸗Direction zu Marienwerder Fi 4 2 5 die Gute meinen 
* entrul-Stelfe un g Ta . 
b. bei 5 inzial⸗ 1 t u Bromberg, der ſpricht: 3 
Ri gau d K (ie. nl hi ZBeitpreußifchen Provinzial⸗Landſchafts⸗Directionen zu Br Die ſchönſten Bilder 


nd Schneidemühl, bei der General⸗Landſchafts⸗Agentur Jacob 
Die Perle der Parfume erliner Muſeums, der Dresdener 


aling Berlin W., Mobrenftr. 7) und bei der Direction der Disconto⸗ he 
G 
Champäcca de Lahore, 1 85 


Geſellſchaft zu Berlin, als Bermittelungsſtellen h werden. 
angenehm und originell 


; i f alerie moderner Meiſter in 

Den Talons iſt ein mit Namensunterſchrift und Wohnungsangabe des vorzüglichem \ 

Einlieferers e e Verzeichniß beizufügen, in welchem die Talons nach laufe 400 f. eee 2 

1 Kittern, Nummern, dem Zinsfuße und dem Kapitalsbetrage arithmetiſch ger | fir 15 3 Es fin 295 Nummern 

Melati de Chine. ordnet und nach der Stückzahl aufgerechnet find, Werden die Talons einer] zu Haben: religibſe Ge 3 . 

Biete 0&8-Parfüm der u 1 7 

Dieſe? ialitä i u haben! 

*. . find zu h 

Oel, 

Seife, E tte. 


Vermittelungsſtelle (zu d) eingereicht, iſt das Verzeichniß in 2 Exemplaren] dilder ꝛc. 
beizufügen. Der Einlieferer erhält alsdann das eine Exemplar mit Empfangs⸗] ge 3 
een ie daſſelbe beim Fa der Coupons wieder en. 6 Probebilder mit 
Das Porto für die Einſendung der Talons und für die Rückſendung 
Depots in Danzi ard 
Lenz. Varkumen — 


2 8. 5 gde. \ | 
Zi Eigerellen 
Die Aſthma⸗Cigaretten von 
Kraepel'su & Holen Ap Zeiſt 
(Hor aud) find das beſte Mittel 
ge0. Mityma, Engigteit, Huſten, 
Erkältung, Herzbeklemmung 2c. 
Der Gebrauch einer halben 
Cigarette giebt ſchon Erleichte⸗ 
rung, der Rauch muß inhalirt 
werden. Jede Cigarette fe mit 
2 Ramens ug ae je 1 
nis zu Mark 1,50 u. 

90 Mine. a 

n haben in den Apotheken. 
iederlagen bei R. H. 
2. Veri, a ep. Beine 
* 15 an en ur — 3 
Samo: C. 5 Ke, 
urg: Hohe Bleichen 22, 
Woortmann & Möller, 
5683 


8 


der neuen Coupons⸗Serie trägt die Landſchaft, jedoch nur bei Werth sangaben Katalog 

bis 600 für sämmtliche in Einer Hand befindliche Talons. Coupons⸗ verſende ich gegen Einſendung 
Sendungen mit höherer Werthsangabe geſchehen nur auf Antrag und Koſten 1 m arf 

des Talon⸗Inhabers, a Ta 8 von f | 

II. Zu den 3% 2 und 4 Zigen Weſtpreußiſchen Pfandbriefen in Briefmarken überall hin franko. 


— s.4503.| nn, MaTiazeller | e 
Baden-Baden 6 4 30 F. 5 auf Pergament) werden, da dieſelben zum. Umtauſch gekündigt find, neue 50 Bilder in e eganter,, reich per⸗ 


Magentropfen, 


oupons nicht mehr ausgegeben. Dieſe Pfandbriefe ſind den betreffenden sierter Mappe mit Porte 9.4 
vortrefflich wirkendes Mittel hei 


Zu haben in der Erooinzial-Yandjchafts-Directionen zu Bromberg, Danzig, Marienwerder und Die Bilder ſind nur direct zu 


Exp. d. Danz. Zeitung. merkſam 


allen Krank- t, chneidemühl, und zwar jeder Direction die von ihr ausgefertigten Pfand⸗ ; egen Einſendung des Bes 
a ar „heiten des Magens. über nähe briefe in kursfähigem Zuſtande mit Talons einzureichen und dagegen andere bench eder . 
D er 9 a + Unübertroffen bei worüber # Pose ma g fandbriefe mit neuen Ben: in Empfang zu nehmen, Das Berlin NW., Unter d. Linden 44, 
Auunrirte Damen-Beitung. e rend der Dau orto für die Ein⸗ und Rück⸗Sendung der Pfandbriefe trägt die Landſchaft. 4 
ee e Magens. übel- von ca. 1½ Jahren Marienwerder, den 1. Dezember 1884. II. Toussaint, 


tanſende unbeſtreit⸗ 
i are Beweiſe ni 
iegen, welche tbet 
amtlich, theils ärztlich 
conſtatirt worden ſind. 
5 En Alleinverkauf 55 
erühmten Pflanze iſt über⸗ 
ze iſt 6456 


Preit vierteljährlich 2 Mark 50 Pf. 
Jährlich erſcheinen: 
24 Nummern mit 
Moden und Hand 
arbeiten, enthaltend 

2000 Abbildungen. 
21 Supplemente mit 
irc 400 Schnitt. 
muftern und Be» 


ſchrelbung. Selbſt 


Küni „ General-Landschafts-Direction. 3 Kunft-Handlung. _ 44817 
ini Westpreuss,, Koerber. (6263 Prachtvollen Glanz 


ee re ET 
Bewilligungen hupothelariſcher Darlehen durch die erzielt man beim Gebrauch der 


Deutfche Hupotheken-Bank in Meiningen ftaubfr. Ofenſchmärze 


unter günstigen Bedingungen vermittelt 


Bildung 

von Sand und Gries, 
übermässiger 
Schleimproduetion, 
Gelbsucht,, Ekel 


v0 
7 en tragen 
bie ange, San ge Reinhold Diezmann 
kann danach ein gute ıpf, Hartleibig- Ernſt Weide 5 urg D ’ 
Mar ale ni. | eee e Die Haupt⸗Agentur Danzig. ea 16.9. bi den 
4 le Indung den Magens mit Speisen und Geträ Notariell b ; 15 Zu haben à Packet 15 9. 
2 fein colorirte ner, Milz-, Leber- k 8 eſtellte erg f fl 
e ee cn far aus ac ee Th. Dinklage, Ankerſchmiedegaſſe Nr. 7. eee Cr Yachein, e Men 
M Unterhaltungs. Kun mit | ınweinung 70 Pfennig. Niederlagen ia Reich. — — ————᷑ ˙ —b8a — ů . aan anande. | 2 
Novellen, Erzählimgen und Illüſtrationen. NR Seit 1876: Drognerie, 4. Damm 1, Langgarten 
Ferner vom 1. Januar 1885 ab: Carl Brady 3 ZI Oentralgench. nebst Reutaurant mit guter billiger 112, Hausthor 1. (6585 
PH Ho re 3 ee | a 
Moden Nummern. + 4 4 Mt . 6 en 
Alle Buchhandlungen and Poſtanſtalten neh⸗ Nur echt zu haben in Marienburg: Java⸗Ka ee 5 Rostock Fe ® — Lee in rn Hpeife- Karpfı 5 
— — jederzeit Abonnements entgegen; erſtere Ratbsapotheke des H. Rousselle. De ben ene. a 


ieſern Probe-Nummern gratis, ebenjo die grün, reell, feinſchmeck. 8,10 4 


Berlagshandlung Berlin W. Wilhelmſtr. 48/47, 5 elb, g 5 2 AV, 
Ane 8 Tage erſcheint eine Nummer, Prehn’s Pander e 451000 HK 
2 ’ . ’ 142 


andmandelkleie | un wiss. 0% 


Marke]! Kampf gegen c die Weinfabrikation ! pro Pfund 70 Pfg. werden verjandt, 


—— Etotubrung von ausschliessl. nur chemisch Gutsvorſtand Finkenſtein, 
2 4 5 


untersuchten, garant. reinen ungegypsten 


Pranzös. Naturweinen in Deutschland. Weſtyreußen. (5578 


en Zustand, als ver- 5 8 . 
besserter, gegypster entgypster, mundrecht oder wer weiss womit, kristallschön gem bten Ke erräumen i ſofort zu 


gener wel derm. od. zu verk. Näh. Auskunft b. 
| — A. J. Weinberg, Deng, Breitg. 91. 


= — 5 
» (bet in "Ben 150 Briefmarken für NM. 
„geg. Nachn. Alle garantirt echt, i 
Central-Annoncen-Expedition 7 ärztlich empfohlen und vorzüg⸗ Meyer, fte beer alle verschieden, z. B. Casada, 
der deutsch. und eg 1 lich Ya gegen alle Hant⸗ Ballenweiſe erheblich billiger, Cap, Indien, Chili, Tara, 1 
n 7 unre en. it 1 A. bei . ustral., Sardin, Rumän., ien, 
35 Farbe Shnarde, Seht. def er l kette Schweine 
E EB 2 12 fette Schwei 
etorderung aller Art . R A u = ne 
ren Wo Danziger 2 Uhnerauge, ken ehr empfohlen 2 |1 jprungfäbiger &ber, engl., 3 echte 
Bokannte Iiboralo derben, ZI SE Ma en⸗ fi i 2 Warſe, harte Haut u 3 5 2 1 N 1 ſrungfäb. 
en J gen lan. [3 kee eien Bela, e J % @nten weis, Tau ke 
E. An dsten Zournsl® des =) her Flaſche 50 Mk. 2 f ethul⸗ Balſam. Die Apier 8 t 1 lu , 
Auslandes. a empfiehlt 3 kennung, welche derjelbe cht E abigen Sorten bin Liter an wird Gebinde nicht berschnet. 6131) Bari * 
err > » | E Und auswärts gefunden, a ter französ. obus : 50, , Fl. 4 4, 50. ... Parſchan b. Neuteich. 
* GustayvS ringer Nachf., 3 jedes Anpreifen überſläſſig ein Z Hatur- Champagner. Bouzy . ö g in Geſchäftshaus in Dirſchan um 
esund. Roggenstroh, Ho markt 3 8 n Flacons à 65 9 0 = Naturwein ist nicht ein nach Willkür stets gleichmässig znsammengestelltes Fabrikat, Markt belegen, beſtehend a. L 
Hafe 92 „ Der Genuß dieſes Bittern iſt gan 3 au baben bei 5 | Beondern de der seibst zchaftünden Natur. denebab nicht immer a Den gehöriger Wohnung neb 5 
= ack, rin 
if ai T ll. Ger Stehst! oh beſonders Perſonen anzurathen, die 17 8 


| Bernhard Lyncke 
deer Merken Wo, ſagt die W mit Verdauungsſtörungen zu kämpfen Glockenthor 2, (am Nele. 


eitu haben. (3786 


Total-Ausverkauf meines Uhren⸗ und Goldwaarenlagers wegen Aufgabe des Geſchäftes. 
Hochfeine goldene Herren- und Damenuhren, silberne Cylinder und: Auer n Regulateure, Pendulen, Wanduhren, Musik- 
werke, goldene Uhrketten, echte Talmi-, Double-, Nickel- u. silb. Uhrketten, goldene Ringe, Kreuze, Garnituren, Medaillons etc- 


a „A J. Radezewski, Uhrmacher, Portechaiſengaſſe. 
"nen une bike | Danziger Sagenbuch. . 


‚äsar Baffy Sagen aus der Stadt und ihren Umgebungen 


empfiehlt ſein großes und neu complettirtes 


681. und Frau. user e GC %: Zi „Lager von 
Die . in vollſtändiger Sammlung onstan III lemssen, Stutzflügeln und Pianinos 


von 

Friedrich Schmidt aus Königs⸗ 8 Dr. F. A. Brandstäter. L 1 erſter Qualität. Harmoniums kleinſter Gattung 

Ders findet Mittwoch, den 17. d. M., Mit 5 Illuſtrationen nach Originalzeichnungen von II. Lansner. angenmarft 7 zum Zuſammenlegen. — Sans Mieths⸗ 

Morgens 9 Uhr, von der Leichen⸗ Zweite Auflage. Id Juſtrumiente find vorräthig. (2080 
inbaud mit einer 


halle des alten eiligen Leichnam⸗ Elegant broſchirt. Preis 1,50 . In Original⸗E 
Kirchhofes daſelbſt ſtattt. der Langgaſſe bei Mondſchein. Preis 2,40 „l. bei 
FR Augufte Schmidt Wittwe, | 6750) Th. Bertling. Gerberaaſſe 2. 


I: geb. Reichmann. 
9 us Anlaß des bevorſtehenden ſtarken 
Päckerei⸗Verkehrs in der Weih⸗ 

nachtszeit wird die Packet⸗Ausgabe in 
der Zeit vom 20. bis einſchließlich 
26. Dezember in das Kellergeſchoß 
des neuen Poſtgebäudes — Eingang 
auf dem Poſthofe in der Poſtſtraße, 
Thüre N dere rn b 

Vom 19. bis einſchl. 24. Dezember 
ſind die Schlußzeiten für die Ein⸗ 
lieferung abzuſendender Packete bei den 
Annahmeſtellen verlängert, worüber 
die in den Schaltervorräumen ange: 
brachten Aushänge das Nähere ergeben. 

Danzig, den 10. Dezember 1884. 

Aaiſerliches Poſt⸗Amt. 
K. v. Oppel, u. d. engl. Neg. conc. 
pract. Arzt ꝛc., 1. Steindamm Nr. 2. 
Spec. für Geſchlechts⸗ Haut, Frauen⸗ 
Unterleibsleid., Epilepſie, Hombopathie. 
Sprechſtunden 9—10, 12—2 Uhr. 
Soeben erſchienen im Verlage von 


. den 17. d. M., Zn 
Kiepert & b. Bolſchwing, Frei⸗ nicht zu fehlen und ihren au 
burg i. B. und ſind des alle Buch⸗ ct zu fen j 


2 e R 

denen ., Ans pe deen d. 5 Herrn Oberpräſidenten V. Ernsthausen 

N Hansa. 3 Novellen. 3 Wee eleg. lautenden Stimmzettel abzugeben. ö 
br. . 12, eleg. geb. H. 15. Die Danzig, den 14. December 1884. a (6809 


Gegenwart nennt dieſes Werk Anger, Schloſſermeiſter. Bartilla, Ober⸗Poſtſekretär. Berndts, 
den, Glanzpunkt des diesjährigen Baumeiſter. Bouchee, Feilenhauermeiſter. Czwalina, Profeſſor. 
literariſchen Weihnachtsmarktes“. W. Grog, Schloſſermſtr. Kabus, Lotterie⸗Einnehmer. II. Merten, 


N Zum 
Jensize z eh dd 40 . bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Maſchinenfaß ikant Pillath, Eiſenb-⸗Burean⸗Vorſt Dr. Scheele, 


Jenſen, W. „Ein Skizzenbuch“, mit empfiehlt 


prakt. Arzt, Dr. Wehr, Landesdirektor. Wolff, Regier.⸗Rath und 
4 5 leg, broſch. 5 K. eleg. 2 ” 
en die Bürften- und Pinfel- Fabrik 
von ö 


Paul Rudolphy, Danzig, 
Langenmarkt Nr. 2. 
Unter Garantie für größte Haltbarkeit empfehle ich mein Lager von 


deutſchen Nähmaſchinen 
beſter Qualität. Dieſelben zeichnen ſich vor ähnlichen deutſchen und aus⸗ 
ländiſchen Fabrikaten durch größte Haltbarteit, geräuſchloſen Gang, ſowie durch 
viele die Handhabung erleichternde erbeſſerungen aus und ſind meine Familien⸗ 
Rähmaſchinen ſämmtlich mit „Schiffchen ohne Einfädelung, Spannungs⸗Aus⸗ 
fung, Handrad » Auslöfung, Selbſiſpuler, nachſtellbarem Schwungrad, 
Rollengeſtell“ u. ſ. w. verſehen. (8835 


Empfehlenswerthes Festgeschenk 
Tür Schüler höherer Lehranstalten. i 


SCHUL-ATLAS 


über alle Theile der Erde, 


Lum geographischen Unterricht in höheren Lehranstalten. 
Herausgegeben und bearbeitet . 


von 
1 ; 
C. Diercke wa E. Gaebler. 
54 Haupt- und 138 Nebenkarten. 
- Zweiter Abdruck. 
Preis geh. 5 A., geb. A. 5,60. 
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. 
Dieser Atlas gelangte in den meisten höheren Lehranstalten 


zur Einführung und ist von hervorragenden Schulmäunern bestens 
empfohlen, (6451 


Mühlenverkauf. 
Meine in Stutthof, Danziger 
Nehrung, neuerbaute Holländer Wind⸗ 
mühle mit 3 Gängen und Cylinder, 
neuem Wohnhaus, gutem Speicher u. 
Hintergebäuden, nebſt 12 Morg. kulm. 
Land (auch können nach Wunſch nur 
2 Morgen bei der Mühle bleiben), 
beabſichtige ich bei ſehr geringer An⸗ 
zahlung und feſten Hypotheken ſofort 
zu verkaufen. Käufer belieben ſich 
jeder Zeit bei mir zu melden. Bemerke 
noch, daß im Orte ca. 3000 Seelen 
find u. dieſer von der nächſten Stadt 

(6137 


Die nationalliberalen und freiconſervativen Wähler unſerer 
Stadt werden hiedurch ebenſo höflich wie dringend erſucht, bei 
der Nachwahl am 


2½ Meile entfernt iſt. ( 
Stutthof, im Dezember 1884. 
Schwichtenberg. _ 


Eine Brauerei, 


ober⸗ und untergährig, im Betriebe, 
in einer lebhaften Provinzialſtadt Weſt⸗ 
preußens, worin Sitz der Kreisbehör⸗ 
den, Amtsgericht, Gymnaſium, iſt auf 
10—15 Jahre zu verpachten. 

Nähere Auskunft in der Exped. d- 


Leitſterne im Leben und vieben der Frauen. 
Eine Shakeſpeare⸗Anthologie von A. Daul. 
4 Bändchen 


5 f in vier ſehr eleganten Cartonbänden 
6» ſoweit der kleine Vorrath reicht, Matt 4 M. für 1 K. zu haben bei 
W. 1 er 90 6810) Theodor Bertling. Gerbergaſſe 2. 
Ankerſchmiedegaſſe Nr. 21 und Langebrüge Nr. 5, zwiſchen dem Frauen⸗ und Prachtwer 


ligen Geliechor: ke 1 y Ztg. unter Nr. 6514 
Kleider Kopf. Site 2 Taſcheuhaarbürſten (9589 l . l Jomam's Dit 1 Locomobilen 0 


ua Knochen-, Poli „ Papiermaché⸗ und Meſſingrand, zur Stickerei und 
mit Kn chen⸗, Poliſander⸗, Papi fing . A den n "Se 
Zu praktischen 


mit Stickerei vorſehen. 2 neueſter Conſtruction, untadelhafter 
* Aa £ 
Weihnachts⸗Geſchenken 


Bürſten zur Malerei. ! \ | | 
Garnituren in Schildpatt, Elfenbein, Büffelhorn, ee Ariane , Ba 
„ eenmpfehle mein 6 Lager von 
Schlaf-, Stepp- und eisedecken, wollenen 


Ebenholz ꝛce. N 
Pferde-Decken, mit u. ohne Bruststück, 


Zahn, aud d e Nen jehe günftigen Bedingungen zu 
AU Zahn⸗ Nag ten. 55 ! 5 aufen. 
Friſirkämme, Einſteckkämme u. Haarnadeln i. Schildpatt, Büffelhorn, Gummi ec. 
a . einfachen und hochfeinen Genres 
fn bie wollenen Damenröcken und Pantalons, Hemden und 


Näheres unter Nr. 6083 in [ver 
Stahlkopfbürſten. 
Negligee - Jacken, Damen- und Kinder- Schürzen in 


Expedition dieſer Zeitung. 
Leinen und Pauama, Servietten und Tischgedecken, 


Bin gebrauchter Waschkessel 
Handtüchern in Drell, Jacquard u. Pamast, m 


wird zu kaufen geſucht Holzſchn 
Taschentüchern, Cachenez, 


Eifenbahn = Director. 
Hlbfz. 6,50 K. 


Haidheim, L. „Im tiefen Froſt⸗, 
Roman, 3 Bde., eleg. br. 12 . 
Wenkirch, L. „Ein Familienzwiſt“. 
Roman, 2 Bde., eleg. br. 8 K. 
„Würdige Gaben für den Weih⸗ 
„ Aachtstiſch 0 


Laaer ahi 


b 
F. A. Weber. 
Buche, Kunſt⸗ und 
Muſik.⸗Handlung, 
Lauggaſſe Nr. 78, 


„ Guuſtſaſte Bedingungen. 
Größtes Lager neuer Muſikalien. 


Toil 


ich einen ſicheren b 
reler reſy 
Graudenz, Au 


Otto Schochow, 


gaſſe 6, eine Treppe. 5 
von e 

tt-Einschüttungen und Bezügen, Pie | 
eldecken u. Bettvorlegern, 


u * 2 
Zehn und Nagelbürften ſel, r- Hemden, Kragen, Manschetten, schwarzen 


Preussiseh 


wi 


4 


Januar 1885 


en für 


* 1 nd wi: 
1. ö DEE Raſir⸗ und Seifendoſen 5 1 {4 

en tälligen Pfandbrief = Coupons I u Le ug er 9970 1 hemirs guter Qualität zu beſonders ermäßigt. Inventurpreiſen. ‚DL Bi 
F Toilette Spiegel mit beten @idfern 2 5 Art als | P. Bertram, 6738) Biegeleibefiger. 4 
ab von uns eingelöft- 2 2 set Step yz N Tur ein de de 

Auch ſind die Liſten Der pe: Patent⸗Spiegel, Hand-Spiegel, Steh⸗Spiegel und Raſir⸗Spiegel. e ene , Bettfebern: u. Beinen-Gandinng, e 1 155 ein alt 

Ye 15 1 Sendungen non gane em ansgefübrt. I 70 Wäſche⸗Confections⸗Geſchäft. angenehmem Aeußeren zum 1. Januar 
einzuſehen. ö ie N T 0 : Nr. 6513 in der 

n Dang, im Dezember 1884. Milchkannengasse No, 6. (0771 di 5 = 6513 im de 


Meyer & Gelhorn. 5 


FE 2 k 

Tanz-Unterrieht, 
Den 6. Januar beginnt ein 

„euer Cursus meins Tanz- 

Unterrichts. 

Geueigten Zuspruch erbittet 

S. Torresse, 


Hundegasse No. 99, 1. Eraye, 


Atelier für künſtliche 
Zähne Langgaſſe 28. 


Zahnarzt Siedentop- 


Eine gepr. mufil. 
Erzieherin v 8 
geſucht von J. Wiebe, Irrgang 

Für New-Vork ö 
aher dae Deuce de Ders 


tretung eines erſten leiſtungsfähigen 
Export⸗Hauſes für 


Rüben-Zucker. 


Derſelbe iſt bei den feinſten Im⸗ 
port⸗Häuſern dieſer Branche in New⸗ 
Vork gut eingeführt. Gef. Off. sub 
F. R. 371 au Rudolf Morse, 
Leipzig, erbeten. (6741 


Eine junge Dame, 


Sattler, Wagenbauer und Tapezierer 
Ed. Tesch, 


63, Vorstüdtschen Graben 63, 
empfiehlt mehrere elegante Lurus= Wagen, al 


Landauer, Jagdwagen, Phaätons, Schlitten 


und einen gut erhaltenen 


Halbwagen (als Schulwagen passend) 


5 zu den billigſten Preiſen. 0 
Reparaturen werden in jedem Fach auf's 
Prompteſte und Billigſte ausgeführt. 


Max Michel, Kahlenmarkt 1819, Photo eh artist. Stepbröde 
5 ) 


Weihnachts⸗Ausſtellung. 


In meinen oberen Räumlichkeiten habe ich eine veichhaltige 
Auswahl in 


Krippen, Cruelſixen, Leuchtern, Figuren 


in Elfenb einmaſſe (ſowie colorirt) ꝛc. ausgeſtellt. 
Um gütigen Beſuch bittend zeichne 
Hochachtungsvoll 


Hermann Dauter, 


vorm. J. Kowaleck, Heil. Geiſtgaſſe 13, Eingang Scharmachergaſſe. 


a — eule V ür 14 iehl 
Feinste Valeneia- vis-a-Vvis der Hauptwache, ltelier 5 Sun BR EmaRentE durch e. tücht. Lehrer gründl. muſikal. 
III ö 5 empfiehlt 1 5 von ern iröce ; gebildet, wünſcht Klavierunterricht zu 
Schlittenglocken, Schlittengeläute, Schlittihnhe, Laubſägekaſten, Laubſäge⸗ Arthur Rogorsch jr. Schlafr e ertheilen. Adreſſen unter Nr. 6734 in 


Apfelsinen, 


ner Dutzend von 70 Pfg. an, 
empfiehlt (6761 


A. W. Prahl, 


der Exped. d. Ztg. erbeten. 


Eine Franzöſin 
mit porzügl. Zeugniſſen ſucht Stellung: 
Näheres bei Frau A. Lindenberg, 
Holzmarkt 20. (6785 
Ein jung. Mann, Materialiſt, fd! 
unter ſehr ſolid. Anſpr. Stellung 
Auch ohne Station. Off, u. Nr. 6817 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


Penſionaire 


den freundliche Aufnahme und 
ke in einer eng finder? 


bogen, Werkzeugkaſten, Werlzengſchränke, Kohlenplätten, Kohlenkaſten, Stargard 15 es Haus“ mpfiehlt 
Ofenvorſeder, Schirmſtänder, Wringmaſchinen, Fleiſchhackmaſchinen, Wurſt⸗ 2 ant und . tet.] . Endorf. Ehe 4,1. Et. 
ſtopfmaſchinen und engl. Drehrollen. Tiſchmeſſer und Gabeln, Löffel, Aufnahmen finden täglich ſtatt. Ver⸗ Kutscher Röcke. 
Taſchen⸗ und Küchenmeſſer. Tafel-, Decimal⸗ und Wirthſchafts⸗Waagen, größerungen bis Lebensgröße. Unver⸗ Kutscher-Röcke, 
überhaupt jänmtliche Wirthſchafts⸗Artikel in verſchiedenen Muſtern. Hänge⸗, gänglich, auf Porzellantaſſen ꝛc. ein Kutscher-Paletots, 
Tiſch⸗, Wand⸗ und Flur⸗Lampen unter Koſtenpreiſen räumungshalber. ebrannte Photographien (prachtvolle empfiehlt ſehr preiswerth 


Porzellan u. Glaswaaren in reich. Auswahl. Wen ee fan aan 2 40 J. Baumann, Breitgaſſe 36. 
En gros. Feste Preise, En 2 gutiete ar umgehend, 100 kerufette 


EN, ee N _ 6000 Ramborillet⸗ 


3 oraustten Lämmer 5 
au tr. 616 
empfiehlt zu paſſenden ſtehen zum Verkauf in (6739 5 . ba 15 


® 
Rühren a Waller MR 

Weihnachisgeſchenken Dom. Nahmgeiſt F e =... u 
Wilhelm Anger, | mass tan eis 
5 “ Gerantbeitshal er iſt ein altes, ein 


Brodbänkengaſſe 47. (6651 


Pommersche Gänsebrüste, 


ie Knochen, vorzüglich ſchön, gan 
ohn 259 ganz 


ionen, Brunnen⸗Steine, 
ferde⸗ und Kuhkrippen, 


Schweine ⸗Tröge, ſowie 
5 


friſch, pr. Pfd. 1 


/ tungen in allen Dimen⸗ 
vom 1. Kannar au vermiethen. 85 


a .. - — Vaſen u. Garten⸗ Figuren 2 e „ f 
Kiel. Fettbücklinge | mig vorbautene Pele wersen auf Bella enpeetirt es Langgasse 3 Nea d 2 freundlich mͤblirke 
e 0 4 Kb i 5 f Zimmer Giese von fog oder 


* 


Carl Köhn, 


Berk. Graben 45, Ecke Melzergaſſe. 


Geſchlag. Roffuade 


zum 1. Januar 1885 für einen ſolide⸗ 
Preis zu vermiethen. „ 
Adreſſen werden unter Nr. 670: 


der Exped. dieſer Zeitung erbeten. 
„„ 5 
in Lagerraum, auf der Speicher 


reinem englischen Offerten unter Nr. 6706 in der 
Porter allein dargestellt vou der e ee Company Ben Exped. d. Ztg. erbeten. 


SSS Ne S Am Langgaßer Chor. e Sara sont " 
Zu haben in allen grösseren Apotheken p. Fl. P 883 F 
— weihnachts⸗Geſchenk. Kapital geſucht. 


r guter Qualität, ſoweit der Vorrath “ Neu, repaſſirte Schwarzwälder Zum 1, Januar 1885 oder zu inſel gelegen, iſt zum 1. Janus! 
ei ER. PR (öhn Düsseldor fer Wanduhren 10 DeTnebigen 11 1 — 1 ge zu ng Zu erfragen Frauen 
zel { ; 1 öl 3 n Ste! 43, parterre, Nachmittags de 
ar Ko n vorzüglichste und ellgemein beliebte ller Gattungen (300 Stüch werden | eine größere Apothete ein Kapital von | gaſſe ß 4 
J „ Kalser-, Ananas- e-, Tb, aner Garantie zur Halfte des reellen! 81 5 7 br. 
Borſtädt. Graben 45, Ecke Melzergaſſe. Erdbeer-, Burgunder-, Ka „ Ananas-, Vanlile-, „unter G zur Hälfte des reellen | 30—50 A. gefucht. Zinsfuß 5 2 


ine in der Frauengaſſe gelegen 
kleinere Parterrewohnung m 
einem Comtoir paſſend, HE den 
1. Januar zu vermietben. Ju erfraggs 
Frauengaſſe 43, part. Nachmittg 
von 3—5 Uhr \ 


. i 7 
Druck u. Verlag v. A. W Kafems “ 
in Danzig 


Orangen-, Sherry, Sohlummer-, Arao-, Portwein-, Royal-, | Werthes Rn. Näheres bei] Zi Spahlung ea N 
Rum und Rothwein-Punsch- Essenzen La . 


n 
1 ehmann, Büttelgaſſe 3,]. Offerten von Selbſtdarleih. u. 6666 
woſelbſt welche zur Anſicht Engen. in der Exped. d. Itg. erbeten. 


5 in O8 in, 14 Georgsplatz, . 7 — 2 
von Alex. Fr ank in Düsseldorf, Berger Allee 2 A, Friſche Karpfen Eine Näucherei 
überall in den ersten Geschäften der Branche vorräthig, werden —. 125 werden jederzeit berfandt, 3 Pfund] iſt zum 1. Januar zu vermiethen. 


Abnahme bestens empfohlen. 8 pro nd durch] Zu erfragen Frauengaſſe 43, part., 
0 kane Mittefdor b Saaſſeld Op Nachmittags von 3—5 Uhr. (6803 


Dejeuners, Diners und 


inwein; eig. Gew. rein, kräftig, 
direct v. Weinbergsb. J. Wallauer / 
Kreuznach, Ltr. 55 u. 70 J v. 25 L. an u. N. 


